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In insgesamt 7 Aufführungen 
begeisterte das Kellertheater 
Gleisdorf heuer sein Publikum 
mit Carlo Goldonis Klassiker 
„Ein Diener zweier Herren“, 
von Peter Lotschak behutsam 
gekürzt, pointiert bearbeitet und 
schwungvoll inszeniert. Bereits 
die Premiere war ein rauschen-
der Erfolg, die Pointen saßen, 
das Tempo passte, textsicher 
begeisterte das bewährte En-
semble nicht nur sein Publikum, 
sondern auch seinen Regisseur 
Peter Lotschak, der sich freute, 
welche Fortschritte die Darstel-
ler jeder für sich in den Proben-
arbeiten gemacht haben und 
voller Stolz betonte, wie sehr 
die acht Darsteller – Renate 
Bertsch, Manfred Drazenovic, 
Herbert Edlinger, Erwin Kohl, 
Dietrich Laurien, Luise Mauth-
ner, Laszlo Palocz und Monika 
Palocz – als Ensemble im ge-
meinsamen Spiel harmonierten.
Laszlo Palocz als „Diener 
zweier Herren“ verkörperte die 

Hauptrolle in brillanter Weise 
mit vollem Körpereinsatz, aber 
virtuos subtiler chaplinesker 
Note, wodurch die temporale 
Entrückung der Handlungs-
stränge stilistisch ins frühe 20. 
Jahrhundert zur Betonung ihrer 
zeitlosen Gültigkeit optimal ge-
tragen wurde.
Stilgerecht wurden dem Pre-

mieren-Publikum, sowie allen 
Akteuren, zum Ausklang des 
schönen Abends eine köstliche 
Lasagne vom gut.Restaurant 
der Chance B gereicht, wobei 
die vegetarische Variante nicht 
minder hervorragend schmeck-
te.

Mag. Herbert Kampl

Kellertheater Gleisdorf begeisterte mit  „Diener zweier Herren“
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Vor genau 20 Jahren, am 27. Juni 2003 ging das allererste Alt-
stadtfest in Weiz äußerst erfolgreich über die Bühne, damals 
noch unter dem Titel „Altstadtfestl“.

Das ist ein besonderer Grund zum Feiern und daher präsentiert das 
Veranstaltungs-Team des Stadtmarketing Weiz gemeinsam mit den 
Weizer Gastronomen neben einer vielfältigen Auswahl an Erfri-
schungen und Kulinarik auch wieder einige musikalische „Spezi-
alitäten“.
Der Musik-Mix bei einer der größten und alljährlich mit tausenden 
BesucherInnen beliebtesten Open-Air-Veranstaltungen in der Ost-
steiermark kann sich auch anlässlich des 20-Jahr Jubiläums sehen 
lassen: 
Das Österreich-weit bekannte Weizer Musik-Duo „Brofaction“ 
(Laurin und Nico Greiter) startet um 18.30 Uhr am Südtiroler Platz 
und sorgt mit sommerlichen Hits für beste Feierlaune. Zusätzlich 
eröffnen zwei DJs am Bismarckplatz und in der Kunsthaus-Passa-
ge mit hitzigen Beats und Klängen das großartige Sommerevent in 
der historischen Weizer Altstadt. Weiter geht’s dann ab 21 Uhr mit 
den beiden Hauptbands „Guido Amicelli & Band“ am Südtiroler 
Platz und mit „K´s Live“ am Bismarckplatz, die die Stimmung zum 
Kochen bringen werden. Einerseits wecken die mediterranen Hits 
Sommer- & Urlaubsstimmung, andererseits sorgen Party-Hits für 
gute Laune.
Bei der richtigen Mischung aus Unterhaltung und zahlreichen Bars 
und Kulinarik-Ständen kommt natürlich auch der kulinarische Ge-
nuss nicht zu kurz. Genießen Sie die Musik beim gemütlichen Bei-

sammensein unter 
freiem Himmel – 
mitten in der Wei-
zer Altstadt.
Bereits um 17 Uhr 
startet die Fahr-
zeug-Präsentation 
der heurigen Oldti-
mer-Genuss-Tour 
am Weizer Haupt-
platz. Hier können 
rund 50 histori-
sche Fahrzeuge 
bestaunt werden, 
dazu gibt es ent-
sprechende Bewir-
tung mit Burger 
und coolen Drinks.

20. Weizer Altstadtfest 
am Freitag, 30. Juni

A
lle

 B
ild

er
 ©

 S
ta

dt
m

ar
ke

tin
g 

W
ei

z



4 Juni 2023

Heidi 
Schatzmayr
Energetikerin 
Bachblüten-
beraterin

Telefon: 
03177/2211

heidi@schatzmayr.com

Den haben Sie schon sicher öfter 
erlebt. Das ist der Moment, wenn 
einem ein Licht aufgeht und wir den 
Sachverhalt erkennen.
Plötzlich wird es uns klar warum, 
dass dies oder jenes so sein musste. 
Also hat es etwas mit dem Licht zu 
tun. Mit dem inneren Licht, mit einer 
Erkenntnis.
Ich hatte einmal ein Erlebnis, wo mir 
das so eindrucksvoll bewusst wurde. 
Ich war in einem Treppenhaus eines 
mir fremden Hauses, weil ich dort 
Bekannte besuchen wollte. Ich war 
schon auf den Rückweg, treppab, als 
plötzlich das Licht ausging. Es war 
stockdunkel. Ich erschrak und tastete 
mich ganz vorsichtig mit den Füßen 
vorwärts. Wann war die Stufe aus? 
Wo fing die nächste Stufe an?
Das Gefühl der Unsicherheit war 
schrecklich. Angst beschlich mich. 
Ich könnte einen falschen Tritt ma-
chen und die Treppe hinunterstürzen. 
Ich spüre es jetzt noch in der Magen-
grube, wenn ich zurückdenke. Und 
plötzlich ging das Licht wieder an. 
Jemand, der im Haus wohnte und 
sich auskannte, hat es wohl einge-
schaltet. Das Gefühl der Erlösung 
war unbeschreiblich.
So geht es uns oft, wenn wir durch 
eine dunkle Phase gehen und kein 
Licht sehen. Es ist schrecklich und 
wir fühlen uns der Verzweiflung 
nahe. Und dann kommt plötzlich ein 
Licht und wir verstehen und erken-
nen. 
Als vor vielen Jahren mein Schwie-
gervater starb, hatte er so ein Erleb-
nis. Er war ein lieber, fleißiger Mann, 
aber er konnte nicht an Gott glauben. 
Warum? Weil er auf seiner Gottsuche 
Bücher über die Ausschweifungen so 
mancher Kirchenväter gelesen hatte. 
Damals hatte man das Gottesbild 
noch mit der Kirche vermischt. Und 
er starb ganz plötzlich, fast mitten in 
seiner Arbeit mit den Bienen.
Einige Tage später fühlte ich ganz 
stark seine Anwesenheit. Er fragte 
mich, was ist los mit mir? Es ist al-
les so finster. Und ich sagte: Du bist 
gestorben und du hast nicht an Gott 
geglaubt. Aber jetzt musst du es tun. 
Bete! Er sagte, ich kann das nicht. 
Bitte, bete du für mich. Ich betete 
und jedes Wort, das ich sagte, sagte 
er mir nach. Und schon nach dem 
dritten Satz sprach er: Jetzt sehe ich 
ein Licht auf mich zukommen. Darf 
ich wiederkommen, wenn ich mich 
nicht auskenne?  Natürlich, sagte ich. 
Er ist nicht mehr gekommen. Das 
Licht hat ihn gefunden durch sein 
Wollen.
Die Erfahrungen meines Lebens 
sind: Gott ist das Licht der Welt! 
Nicht an Gott zu glauben, bedeutet 
sein Licht auszuschalten, obwohl es 
für jeden da ist. Es liegt nur an uns.

Ich wünsche Ihnen das göttliche 
Licht in allem!

Ihre Heidi Schatzmayr

Der Aha-Moment
Sonja Stoppacher

Energetik - Ahnenkreis
Schamanische Arbeit

DELTA-Scan Bioresonanz
RIFETECH Plasmagenerator

Sonja Stoppacher
Tel. 0664 / 43 84 313

Keltenweg 31
8160 Thannhausen

www.energieoase.or.at

Endlich Sonne, Wärme und 
nun ab ins Freie. Leider hat 
die Sonne durch ihre intensive 
Strahlung bei vielen Menschen 
einen negativen Effekt hervor-
gerufen. „Sonnenallergie“. Was 
eigentlich die schönste Jahres-
zeit sein sollte, wird für viele 
zur Herausforderung. Hautaus-
schläge, Bläschen und Juckreiz. 
Es ist nicht lustig seine Tage 
nur im Schatten oder  in einem 
abgedunkelten Zimmer zu ver-
bringen. Darum ist gerade jetzt 
die beste Zeit seinen Körper auf 
den Sommer vorzubereiten. Am 
effektivsten hilft Betacarotin, 
enthalten in Karotten oder in 
Kapselform. Carotinoide schüt-
zen aufgrund ihres fettlöslichen 
Charakters vor Lipidperoxida-
tion durch UV-Strahlung. Der 
körpereigene Lichtschutzfaktor 
wird erhöht. Betacarotin ist qua-
si ein essbarer Lichtschutzfaktor. 
Es stabilisiert Ihr Immunsystem, 
ist eine Vorbeugung gegen be-
stimmte Krebsarten, unterstützt 
Leber und Haut. Unterstützt bei 
der Schwangerschaft und un-
terstützt auch die Augen bei zu 
intensiver Sonnenstrahlung. Es 
gibt ein besonderes Produkt von 
Cosmoterra, das all diese Vor-
aussetzungen erfüllt.
Wir unterstützen euch gerne, fit 
für den Sommer zu sein.
Euer Team aus der Energieoase
     

Gesundheitsblog auf  
www.energieoase.or.at

Sommer, Sonne, Allergie 
Die Schattenseite des Sommers

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
 

Klammstraße 4 • 8160 Weiz  
Tel. 03172/46660 

genusscatering@gmail.com 
www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek

Wenn die Vögel zwitschern und die Bäume 
wieder grün werden, kommt Frühlingsstim-
mung auf. Mit den Temperaturen steigt auch 
der Appetit auf leichte Kost – dazu gehören 
Salatbowls mit frischem Blattgrün und sai-
sonalem Gemüse. In der Schüssel  lassen 
sich nach Lust und Laune verschiedene Zu-
taten kombinieren, sodass keine Langeweile 
aufkommt. 
Da treffen zarte Zuckererbsen und Früh-
lingszwiebeln auf nussigen Feldsalat, den 
etwas bitteren Rucola sowie auf Salatgurke, 
Kohlrabi und Kirschtomaten. Auch Ba-
by-Spinat und blanchierter Mangold, Brok-
koli und Chicorée sind gut für eine Bowl 
geeignet. Für kulinarische Frühlingsgefühle 
auf Salat sorgt bei uns grüner Spargel mit 
Pesto, Lammfiletspieße. gebratener Hallou-
mi-Käse, gewürzt mit frischen Kräutern wie 
Minze und Koriander, knusprige Calamari 
oder Steirische Hühnerbruststreifen, Steak-
spieße oder Wildspießchen. Unser Klassiker 
„Vogerlsalat mit mariniertem Schafkäse 
oder knusprigen Speckstreifen“ hat immer 
Saison.  Je nach Jahreszeit wechseln wir un-
ser Salatangebot auf unserer Karte. Auch ein 
Spinatsalat mit Roten Rüben, Ziegenfrisch-
käse und karamellisierten Walnüssen kann 
den Winterblues vertreiben. 
Die Salat Bowl wird durch Wildkräuter wie 
Bärlauch und Postelein oder selbst gezoge-
ne Sprossen, etwa von Bockshornklee und 
Mungobohne, bereichert. Äpfel, Mango 
und die ersten Erdbeeren setzen fruchtige 
Akzente. Wer es knusprig mag, nimmt ge-
röstete Pistazienkerne oder selbst gemachte 
Croûtons als Topping. Für mehr Sättigung 
sorgen Hülsenfrüchte wie Linsen, Couscous 
oder kleine Ofenkartoffeln. Die Bowl 
lässt sich auch mit knusprig panierten To-
fu-Sticks, vegetarischen Gemüselaibchen 
oder Falafel, Hummus und Pita servieren. 
Beim Dressing entscheidet der persönliche 
Geschmack. Der Klassiker ist bei uns ein 
Kernöldressing mit Honig, Senf, Balsamico-
essig und Olivenöl. Orientalisch wird es 
mit einem Tahini-Dressing aus Sesammus, 
Zitronensaft und etwas Honig. Sehr lecker 
ist auch eine Joghurtsoße mit frischer Minze 
oder ein fruchtiges Himbeerdressing. Der 
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Kna-
ckige Salate bei uns täglich auch zum mit 
nach Hause nehmen!
Wir freuen uns auf einen wetterbeständigen 
Sommer mit Euch in unserem Gastgarten 
und wünschen Euch einen schönen Urlaub!

Euer Plotzhirsch Team  
mit Stefan und Doris

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T. 03177 2252

office@hoefler.at • www.hoefler.at

Grüne Tipps der Gartenprofis

GartenLeben

Liebe Grüße aus dem Apfeldorf

Der Frühsommer steht vor der Tür 
und mit Olivenbäumen oder italie-
nischen Säulenzypressen zieht me-
diterraner Gartenflair in unsere Gär-
ten ein. Ein besonderer Hingucker 
im Garten ist der Eukalyptus. Er ge-
hört zu den Myrthengewächsen und 
bezaubert  mit seinen rundlichen 
Blättern im intensiven Silber-Blau.

Azura – die am besten  
winterfeste Sorte

In punkto Kälte hält er – einmalig 
für einen Eukalyptus – einiges aus. 
Das Gehölz übersteht Temperaturen 
von -18 Grad Celsius, deshalb kann 
er in halbwegs milden Regionen 
auch ausgepflanzt werden.
Der wichtigste Beitrag zur Win-
terhärte ist der richtige Standort: 
Windgeschützt und sonnig, durch-
lässiger, schottriger Boden. Ver-
dichteter, lehmiger Boden ist auf 
keinen Fall ratsam. Am besten jetzt 
vor dem Sommer pflanzen, dann 
kann er ideal einwurzeln.
Wer nicht sicher ist, ob sein Platzerl 
im Garten passt, sollte eine kleine 
Pflanzengröße auswählen, die sich 
gut an den Standort anpassen kann. 
Der Boden muss unbedingt mit 
Schotter, Lecca-Blähton drainagiert 
sein und im Winter ist es empfeh-
lenswert, ihn mit Vlies abzudecken. 
Doch vergessen Sie nicht, auch im 
Winter leicht gießen, weil das im-
mergrüne Laub der Pflanzen ganz-
jährig Wasser verdunstet. Das Laub 
von Eucalyptus gunnii ‘Azura’ hat 
eine hohe Konzentration an ätheri-
schen Ölen, diese  halten Fressfein-
de ab.  Kleinere Pflanzen zur natür-
lichen Insektenabwehr auf Balkon 
und Terrasse sind: Zitroneneuka-
lyptus & Rosenweihrauch: Blätter 
duften intensiv nach Zitrone, Rose 
& Weihrauch. Sie sind sommerliche 
Lufterfrischer für den Sommergar-
ten!
� Elisabeth�&�Hanspeter�Höfler

Eukalyptus –  
Der Duft des Südens

Frühlingsgefühle in der 
Schüssel beim Plotzhirsch!



Juni 2023 5 

Sy
m

bo
lfo

to

DIE BMW 5er LIMOUSINE. JETZT MIT € 3.600,– PREIS-
VORTEIL AUF FREI WÄHLBARE SONDERAUSSTATTUNGEN*.

* € 3.600,– Preisvorteil beim Kauf von frei wählbarer Sonderausstattung in der Höhe von mindestens € 10.800,–. Die Aktion ist gültig 
für BMW 5er (G30/G31) und BMW 6er Gran Turismo (G32) Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2023 und 
Auslieferung bis 30.09.2023. 

INDIVIDUALITÄT 
LOHNT SICH.

THE 5

BMW 5er Limousine: von 110 kW (150 PS) bis 390 kW (530 PS), Kraftstoffverbrauch
gesamt von 1,3 l bis 11,0 l/100 km, CO2-Emissionen von 30 g bis 250 g CO2/km. 
Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

Unger GmbH
Dietmannsdorferstr. 330, 8181 St. Ruprecht/Raab
Telefon: 03178/50080, E-Mail: info@unger.bmw.at
www.unger.bmw.at 

n23-sa-bonus-the5-1_unger_210x297mm_1_cm.indd   1n23-sa-bonus-the5-1_unger_210x297mm_1_cm.indd   1 27.02.2023   15:03:2727.02.2023   15:03:27
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Back-Journal

Ofner DER BACKPROFI GmbH

Josefa-Posch-Straße 3
8200 Gleisdorf

TEL: +43 (0) 3112 38804
email: office@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

mit
Backprofi
Christian
Ofner

Bio Roggenvollkorn Gewürzstangerl 
Rezept ergibt 10 Stück à 100g

Knetzeit: 8 Minuten langsam Teigruhe 
nach dem Kneten: 30 Minuten; 
Gehzeit vor dem Backen: ca. 30 
Minuten (Raumtemperatur) Backzeit: 24 
Minuten bei 220°C Heißluft bzw. 240°C 
Ober-Unterhitze Miele Combidampf-
garer:  24min 220°C 30% Feuchte Miele 
Klimagaren: 2 Dampfstöße manuell 
auslösen, 24min 220°C

ZUTATEN
400g Wasser 32°C; 18g frische Hefe; 500g 
Bio Roggenvollkornmehl fein gemahlen; 
12g Salz; 12g Bio Gerstenmalzmehl; 50g 
Bio Roggenvollkornsauerteig getrocknet; 
25g Bio Brotgewürz (Kümmel, Fenchel, 
Koriander); 3g Bio Fenchel ganz; 25g 
Speiseöl oder Schweineschmalz

ZUBEREITUNG
1. Wasser 

temperieren 
und abwiegen, 
frische Hefe 
darin mit 
einem Schneebesen auflösen.

2. Roggenkorn frisch mahlen oder eben 
fertiges Roggenvollkornmehl verwen-
den, die Zutaten genau einwiegen 
und den Teig wie angegeben kneten.

3. Den Teig nach dem Kneten zugedeckt 
30 Minuten rasten lassen.

4. Teig auf eine bemehlte Arbeitsfläche 
geben und Teigstücke zu ca. 95-100g 
auswiegen.

5. Mit leicht feuchten Händen nun die 
Teiglinge zuerst rund formen und 
dann zu länglichen Stangerl mit einer 
Länge von ca. 15cm rollen.

6. Anschließend die Stangerl recht kräf-
tig in Roggenvollkornmehl wälzen.

7. Die Stangerl dann auf ein mit Backpa-
pier ausgelegtes Backblech setzen.

8. Ca. 30 Minuten bei Raumtemperatur 
zugedeckt gehen lassen.

9. Den Backofen in der Zwischenzeit auf 
220°C Heißluft vorheizen.

10. Vor dem Backen leicht mit Wasser 
besprühen, grobes Salz und Kümmel 
auf die Stangerl geben und in den 
Backofen schieben.

11. Mit etwas Dampf backen. (Während 
des Backens ein hitzebeständiges 
Gefäß mit Wasser oder Eiswürfeln in 
den Ofen stellen!).

12. Auf einem Küchenrost gut auskühlen 
lassen.

Vermutlich kennt Ihr den 
Heimwerker-Spruch „es gibt 
immer was zu tun“. Bei uns 
daheim ist das auch so, nicht 
verwunderlich bei einem al-
ten Haus und einem schönen 
Garten. Wenn Mama gartelt 
und Papa heimwerkt, stehe 
ich vor der Qual der Wahl, ob 
ich Papa den Akkuschrauber 
aus der Hand nehmen und 
beim Schrauben helfen soll, 
oder für Mama mit Garten- 
oder Baumschere alle mög-
lichen Pflanzen kurz und 
klein schneide. Während 
ich meine Schraub- oder 
Schneide-Künste demons-
triere, passen beide komi-
scherweise immer auf „wie 
die Haftelmacher“…als ob 
ich das nicht ohne Probleme 
könnte... ;)
Beim Pool in Stand setzen 
habe ich heuer meine Liebe 
für Wasserläufer entdeckt. 
Ich habe jetzt eine eigene 
„Wasserläufer-Zucht“ eröff-
net und füttere bzw. betreue 
meine Haustiere besonders 
aufmerksam. Mittlerweile 
lässt mich Papa auch schon 
den Rasen mähen. Er stapft 
zwar dann immer hinter oder 
neben mir her, weil er sagt, 
dass ich das alleine nicht 
darf. Hie und da will er so-
gar meine Fahrspur korrigie-
ren, dabei fahre ich eh nur 
„schnurgerade“ – vielleicht 
mancherorts mit kleinen 
Wellenlinien verziert.
  Euer Jakob

Garten-Profi &  
Heimwerker-King

Kinder-Mund

Gedanken des 8jährigen Jakob 
Dobrowolny in der –  möglicherweise 

durchaus anders lautenden –  
Übersetzung seiner Mama  

Michaela Dobrowolny

Kaplanweg 14 • A-8160 Weiz
Tel. 03172/42200 • Fax DW -15
E-Mail: office@apothekeweiz.at

www.apothekeweiz.at

Sonnenlicht ist für uns lebensnot-
wendig, da es die körpereigene Vit. 
D Produktion anregt. Leider haben 
UV-Strahlen aber auch negative Fol-
gen für unsere Gesundheit. Während 
UV-B-Strahlen nur in obere Haut-
schichten vordringen und Auslöser 
eines Sonnenbrandes sind, dringen 
die UVA-Strahlen bis in die tieferen 
Hautareale vor. Dadurch entstehen 
freie Radikale, die nicht abgebaut 
werden können. Auf der Hautoberflä-
che entstehen Quaddeln und Bläschen 
begleitet von starkem Juckreiz. Als 
Spätfolgen gelten die vorzeitige Haut-
alterung sowie der Hautkrebs. Somit 
zählt ein hochwertiger Sonnen-
schutz mit hohem Schutzfaktor zu 
den wichtigsten Anti-Aging Maßnah-
men und schützt vor Hautkrebs. 
Zum Einsatz kommen mineralische 
und chemische Filtersysteme. Mine-
ralische Filter bilden eine weißliche 
Schicht auf der Hautoberfläche und 
reflektieren die UV-Strahlen wie ein 
Spiegel. Dadurch bieten sie sofortigen 
Schutz, sind aber leicht abwaschbar 
und ein vermehrtes Nachcremen ist 
wichtig. Chemische Filter dringen 
dagegen in die obere Hautschicht ein 
und wandeln UVB-Strahlen in Wärme 
um. Sie ziehen schnell ein, müssen 
aber eine halbe Stunde vor dem Son-
nenbad aufgetragen werden. Um ei-
nen möglichst hohen Schutz zu errei-
chen, werden oft beide Filter in einem 
Sonnenschutzprodukt kombiniert. 
Zur Vorbeugung empfiehlt es sich, 
4 Wochen vor der ersten intensiven 
Sonnenbestrahlung, einen oralen 
Sonnenschutz einzunehmen. Dieser 
besteht aus ß-Carotinen mit stark 
lichtabsorbierenden Eigenschaften, 
Vitamin C, Vitamin E, Selen und 
Zink als Radikalfänger und Biotin 
zur Regeneration der Hautzellen.
Wenn Sie diese Grundregeln befol-
gen, Kopfbedeckung, Sonnenschirm 
und Sonnenbrille einpacken und die 
Mittagssonne meiden, steht Ihrem 
Badevergnügen nichts mehr im Wege!
 Ihre Apothekerin ... 
 mit Herz dabei!!!

Apotheke mit Herz

Sonne -  genießen  
ohne Reue!

Dr. Roswitha 
Kuttner 

Dr. Jörg Pavek
Ordination Weiz

Marburger Str. 29, 8160 Weiz 
Telefon +43 3172 3670-0

ordination@interne-pavek.at

Gesundheits-Kolumne

Dr. Jörg 
Pavek

Sehr geehrte Leserin, sehr 
geehrter Leser! Bereits in der 
letzten Kolumne berichtete ich 
anlässlich des Starts der Pol-
lensaison über die allergischen 
Symptome unterschiedlichs-
ter Art und die Möglichkeiten 
der Hyposensibilisierung von 
Allergien. Oft sind die Beglei-
terscheinungen für Betroffene 
sehr unangenehm.
Wenn Sie oder Ihre Angehöri-
gen also über einen längeren 
Zeitraum unter allergischen 
Erkrankungen leiden mit stän-
digem Bedarf, antiallergische 
Medikamente einnehmen zu 
müssen, dann wenden Sie sich 
an Ihre/n Allergologen/in oder 
Fachärzt/in mit einschlägiger 
Erfahrung auf dem Gebiet der 
Allergologie (Lungen-, HNO- 
bzw. Hautfachärzt/innen) zur 
genauen Anamneseerhebung, 
Allergieaustestung und, wenn 
möglich, der speziell und indi-
viduell zugeschnittenen Hypo-
sensibilisierung. Somit werden 
Sie die zukünftigen Pollensai-
sonen wesentlich symptom-
freier erleben können. Bei 
Hyposensibilisierung auf Bie-
nen- bzw. Wespengiftallergie 
kann die Therapie hingegen 
sogar prophylaktisch lebens-
rettend sein, da der lebensbe-
drohende allergische Schock 
als maximale Ausprägung der 
Allergie mit dieser Immunthe-
rapie gut und sicher verhindert 
werden kann! In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen einen schö-
nen Frühlling, den Allergikern 
eine möglichst symptomfreie 
Pollensaison und Ihnen allen: 
bleiben Sie gesund!
 Ihr Jörg Pavek
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Am 26. Mai erfolgte der offi-
zielle Baustart der Österreichi-
schen Glasfaser-Infrastruktur-
gesellschaft (öGIG) in Birkfeld. 
Für den Netzausbau in der Ge-
meinde werden insgesamt 3,8 
Millionen Euro investiert.
Mit dem Spatenstich in der Ge-
meinde Birkfeld startet die Bau-
phase der öGIG im Bezirk Weiz.
„Für Birkfeld ist dieses Pro-
jekt ein Schritt in Richtung 
Zukunft, der unsere Region als 
Lebens- und Wirtschaftsraum 
enorm stärkt. Mit dem Ausbau 
bekommen auch wir die zuver-
lässige und leistungsstarke öFI-
BER-Glasfaser der öGIG. Da-
mit profitieren wir als Gemeinde 
im ländlichen Raum nachhaltig 
von zuverlässigem Internet“, 
erläutert Oliver Felber, Bürger-
meister der Gemeinde Birkfeld. 
Mit einem Investitionsvolumen 
von insgesamt 3,8 Millionen 
Euro werden durch die öGIG im 
Rahmen dieses ersten Bauab-
schnittes rund 1.150 Haushalte 
erreicht. Ziel ist es, mit den Fol-
gebauphasen einen möglichst 
großflächigen Teil Birkfelds mit 
öGIG- Glasfaser zu versorgen.
Birkfeld ist somit die erste Ge-
meinde im Bezirk Weiz, in der 

der Bau der zuverlässigen, 
stabilen und leistungsstarken 
öFIBER-Glasfaser der öGIG 
startet. Ans Netz angeschlosse-
ne Gemeinden profitieren von 
einer zukunftssicheren digitalen 
Versorgung und einer Attrakti-
vitätssteigerung für den Lebens- 
und Arbeitsbereich im ländli-
chen Raum. „Alle in Birkfeld 
profitieren von diesem Ausbau, 
denn ein Anschluss an das öFI-
BER-Glasfasernetz unterstützt 
lokale Betriebe genauso wie es 
Homeoffice und digitale Weiter-
bildung für unsere Bevölkerung 
ermöglicht. Besonders freut es 
mich, dass wir nach langen Ge-
sprächen jetzt endlich starten“, 
freut sich Vize-Bürgermeister 
Patrick Derler.
„Ich bin besonders stolz, dass 
wir hier in Birkfeld eine der 
ersten Gemeinden sind, die 
jetzt mit der öGIG den Ausbau 
starten. Damit ist der Glasfa-
serausbau in Birkfeld auch ein 
zukunftsträchtiges Projekt mit 
Signalwirkung für weitere stei-
rische Gemeinden“, so Gemein-
derat Achim Königshofer.
„Wir freuen uns über den Start 
der baulichen Umsetzung in der 
Gemeinde Birkfeld und damit 

unser erstes Bauprojekt im Be-
zirk Weiz zu realisieren. Bereits 
im Spätsommer 2023 werden 
die ersten Anschlüsse fertigge-
stellt. Das gesamte Projekt wird 
bis Ende 2024 abgeschlossen 
sein“, so öGIG-Geschäftsführer 
Hartwig Tauber.
Gemeinsam mit der STRABAG 
als Generalunternehmer schafft 
die öGIG mit dem öFIBER- 
Netz für die Bevölkerung in 

Birkfeld eine leistungsfähige, 
digitale Grundversorgung und 
damit die Voraussetzung für 
den Lebensraum von heute. 
öFIBER steht für 100 Prozent 
Glasfaser für alle versorgten 
Haushalte. Dabei bekommt je-
der Haushalt und jeder Betrieb 
seine eigene Glasfaseranbin-
dung, die Internetanbieter kön-
nen in weiterer Folge selbst 
ausgewählt werden.

Meilenstein für Birkfeld: öGIG-Spatenstich für Glasfaserausbau

v.l.n.r. Achim Königsdorfer (Gemeinde Birkfeld, Gemeinderat), 
Karl�Schneeflock�(Gemeinde�Birkfeld,�Vize-�Bgm.),�Hartwig�Tauber�
(öGIG, CEO), Oliver Felber (Gemeinde Birkfeld, Bürgermeister), 
Patrick� Derler� (Gemeinde� Birkfeld,� Vize-Bgm.),� Marc� Grandits�
(STRABAG) und Robert Reitbauer (Gemeinde Birkfeld, Kassier) 
feiern den Spatenstich zum Glasfaserausbau in Birkfeld.

Montag bis Freitag, 11.30-14 Uhr

Mittagsbuffet  € 14,90
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 9,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 12,20

 An Feiertagen, Samstag & Sonntag 11:30 bis 14 Uhr

Spezialbuffet  € 20,90
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 11,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 14,90

Freitag, Samstag und Sonntag von 17:30 bis 20:30 Uhr 

Spezialbuffet am Abend  € 20,90
Kinder bis 4 Jahre GRATIS! Kinder von 4 bis 6 Jahren € 11,90

Kinder von 6 bis 10 Jahren € 14,90

Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!Alle Buffets inkl. 1 Glas Weißer Spritzer oder Bier,  alkoholfreie Getränke (Grapos) & Kaffee unbegrenzt!

China Restaurant  TAI–YANG
Öffnungszeiten Mo und Di sowie Do bis So: 11–14.30 Uhr und 17–22 Uhr • Mittwoch Ruhetag (außer Feiertage)

Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

AKTION
ALLE SUSHI’S 
UND MAKI’S

-30%

China Restaurant TAI–YANGTAI–YANGTAI–YANGChina Restaurant
Am Vatertag erhält jeder Vater ein kleines Geschenk!

Am Muttertag erhält jede Mutter ein kleines Geschenk!Am Muttertag erhält jede Mutter ein kleines Geschenk!

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

China Restaurant
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Mit „Al Dente“, einer Komö-
die von Sigi Schwarz und Hugo 
Rendler, bietet das Theater im 
Park St. Ruprecht an der Raab 
auch heuer wieder beste Unter-
haltung.
Quartalsanfang! Halten Sie bit-
te Ihre Karte bereit! So heißt es 
auch in der Praxis des Zahnarz-
tes Dr. Wenzel, in der wieder 
mal das Chaos ausgebrochen 
ist, aber nicht nur wegen feh-
lenden E-Cards. Eine dich-
tende Pharmavertreterin, Dau-
er- und Angstpatienten füllen 
den Warteraum. Dr. Wenzel ist 
obendrein mit seiner Ehekrise 

beschäftigt, ein Vaterschaftstest 
läuft, eine Sprechstundenhilfe 
hat fristlos gekündigt und sein 
Wagen wird abgeschleppt. Als 
wäre das noch nicht genug, 
bekommt er auch noch Zahn-
schmerzen. Können der Zahn-
arzt und seine Zahnarzthelferin 
wieder Ordnung in die Praxis 
bringen? Und was hat es mit 
den Gemälden im Warteraum 
auf sich?
Eine flotte Boulevardkomödie 
mit Biss, in der die Wogen hoch 
gehen.
Es wirken mit: Elisabeth 
DEUTSCH, Jutta DEUTSCH, 

Michaela LODER, Roswitha 
MAURER, Lukas BLODER, 
Franz DEUTSCH, Gerald 
FINK, Herwig STEINER,
Gespielt wird von Samstag, 
8. Juli bis Sonntag 16. Juli, 

Montag 10. Juli ist spielfrei. 
Beginn jeweils 20:30 Uhr. Ein-
tritt 12 Euro pro Person. Bitte 
warme Kleidung mitbringen.
Information und Kartenbe-
stellung: 0664/369 33 13.

„Al Dente“ von 8. bis 16. Juli im Theater im Park St. Ruprecht/R

Das Ensemble 2022 in Villa Bock...

Stolperstein-Verlegung für Alois Wagner in St. Ruprecht/R.
Alois Wagner aus St. Ruprecht 
an der Raab wurde am 17. Okto-
ber 1940 wegen Zersetzung der 
Wehrkraft in Berlin enthauptet. 
Seine Familie und seine Freun-
de mussten sehr lange auf seine 
Rehabilitierung warten. 
Im September 1939 brach der 
2. Weltkrieg aus. Erst im selben 
Jahr hatte sich Alois Wagner den 
Bibelforschern, heute Zeugen 
Jehovas, angeschlossen. Das 
Gebot „Du sollst nicht töten“, 
bestimmte fortan sein Leben. Er 
wollte nach seinem christlichen 
Gewissen handeln, niemals in 
den Krieg gehen und keine Waf-
fe in die Hand nehmen.
Er wurde hingerichtet, weil er 
auf Grund seines christlich ge-
schulten Gewissens als Zeuge 
Jehovas in diesem barbarischen 
Krieg nicht zu den Waffen grei-
fen konnte.
Das Leid, welches seiner Frau 
und seinen zwei kleinen Kin-
dern widerfuhr, kann durch die 
Rehabilitierung nicht wegge-
wischt werden, aber es ist ein 
wertvolles Zeichen, damit sol-
ches Unrecht nie mehr gesche-
hen möge.
Nun wurde für Alois Wagner 
am 8. Mai, jenem Tag, an dem 
im Jahre 1945 der Zweite Welt-
krieg in Europa endete, in St. 
Ruprecht/Raab, in der Unteren 
Hauptstraße, vor dem Haus Nr. 
24, ein Stolperstein verlegt. An 

dieser Stelle befand sich im Jah-
re 1940 ein Kaufhaus, in dem 
Alois Wagner verhaftet wurde.
Anlässlich der Gedenkfeier für 
Alois Wagner wurde von Schü-
ler*innen der Mittelschule St. 
Ruprecht ein Szenenbild der 
Verhaftung nachgestellt. Eine 
würdige Erinnerung an einen 
Mann mit Glauben und Mut. 
Für die angemessene musikali-
sche Umrahmung sorgte Kons-
tantin Matzer.
Mag. Daniela Grabe vom Ver-
ein für Gedenkkultur moderier-
te die in großer Zahl besuchte 
Veranstaltung, Grußworte ka-
men vom  St. Ruprechter Bür-
germeister DI Franz Nöhrer, 
von Vizebürgermeister Thomas 
Matzer sowie von Bernd Gsell 
vom Verein Lila Winkel.
Der Gedenkstein mit Messing-
plakette wurde von Mitarbeitern 
der Gemeinde St. Ruprecht/R. 
fachgerecht in den Gehsteig vor 
dem Haus eingelassen und mit 
Beton sorgfältig verfugt.
Bereits im Jahr 1998 wurde in 
veröffentlichten Leserbriefen 
der Wunsch geäußert, dass es 
ein Erinnern an den Förderer 
des Friedens aus St. Ruprecht/
Raab, an Alois Wagner, im öf-
fentlichen Raum geben solle. 
Alois Wagner war in Unterflad-
nitz Sägewerksleiter und in der 
Bevölkerung im Großraum St. 
Ruprecht hoch geachtet. Sein 

Bestreben war es, möglichst 
vielen im Sägewerk Arbeit zu 
bieten und die Bauern, die das 
Holz anlieferten, möglichst bald 
zu bezahlen. Seine Verhaftung 
sorgte in St. Ruprecht für gro-
ßes Aufsehen. Ein Augenzeu-
ge berichtete: „Jetzt haben sie 
Alois Wagner verhaftet, diesen 
herzensguten und hilfsbereiten 
Menschen. Was wird da wohl 
noch alles auf uns zukommen?“
Nach seiner Verhaftung wurde 

der am 7. Juni 1907 geborene 
Alois Wagner nach Berlin-Bran-
denburg gebracht und zum Tode 
wegen Wehrkraftzersetzung 
(Wehrdienstverweigerung) ver-
urteilt. Durch die Stolperstein-
verlegung bleibt sein Name er-
halten.
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 0664/4801080 • www.bioresonanz-harmonie.at

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse)
 bei Anmeldung bis 31. 12. 2023. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  

Keine Barablöse möglich.

MoniEHar
Bioresonanz

Harmonie - deine Bioresonanz in Weiz

AnWendungsgeBiete BioresonAnz
Allergien 
Migräne 
Hautprobleme z.B. Neurodermitis
Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
Müdigkeit
Steigerung der Abwehrkräfte 
Angstzustände 
Verdauungsprobleme 
Hilflosigkeit 
Schlafstörungen
Unausgeglichenheit in der Pubertät 
Rheuma 

Borreliose 
Pilzbelastungen 
Energielosigkeit 
Wunschgewicht 
Narbenstörfelder 
Beschwerden des Bewegungsapparates  
chronische Schmerzzustände 
Amalgamausleitung 
Magenbeschwerden 
Ausleiten von Impfbelastungen
Belastungen durch Erdstrahlen, 
Elektrosmog und Wasseradern

e 40,-
gutscHein

$

eine zufriedene Harmonie-Kundin berichtet 

„Hallo! Ich bin Katrin Fiedler von der Bioresonanz Harmonie in Weiz. 
Meine Berufung ist es, Menschen bei der Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele zu unterstützen. Mit der wunderbaren, ausgleichenden 
Technik der Bioresonanz werden Beschwerden jeglicher Art gelindert 
und das Wohlbefinden wird gesteigert. Welche Erfahrungen unsere 
Kunden bereits damit gemacht haben, findest du auf unserer Website:
www.bioresonanz-harmonie.at/Kundenbewertungen.
Hol dir gleich deinen ermäßigten ersttermin! 
ich freue mich auf deinen Anruf unter 0664/4801080
Katrin Fiedler, MSc

Nachdem ich über 1,5 Jahre unter star-
ker Migräne litt, entschied ich mich, die 
Bioresonanz Harmonie aufzusuchen. 
Ich hatte zuvor schon von einigen posi-
tiven Erfolgen mit Bioresonanz gehört.

sandra d. aus Weiz
starke Migräne

Schon die erste Sitzung hat mir sehr 
gut gefallen und ich spürte direkt 
danach bereits einen Unterschied. 
Mit jedem Termin wurden meine Be-
schwerden besser und ich fühlte mich 
allgemein besser. Mir gefällt bei Biore-
sonanz Harmonie die sehr ruhige und 
angenehme Atmosphäre und ich kann 
Bioresonanz jedem weiterempfehlen.
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16 Projekte aus sieben Län-
dern wurden mit dem Climate 
Star ausgezeichnet. Einen der 
begehrten Sterne, die das Kli-
mabündnis dieses Jahr bereits 
zum zehnten Mal verlieh, durf-
te die Stadt Weiz gemeinsam 
mit St. Ruprecht an der Raab 
mit nach Hause nehmen. Bür-
germeister Erwin Eggenreich 
aus Weiz zeigt sich dankbar: 
„Die Umsetzung effektiver und 
zeitgemäßer Klima-, Umwelt-
schutz- und Begrünungsmaß-
nahmen ist für mich persönlich 
seit Jahrzehnten ein fixer Be-
standteil der politischen Arbeit 
in unserer Stadt. Zahlreiche 
einschlägige nationale und auch 
internationale Preise sind sicht-
bare Zeichen einer objektiven 
und externen Würdigung unse-
rer erfolgreichen Bemühungen. 
Mit dem Climate Star reiht sich 
eine weitere prestigeträchtige 
Auszeichnung in diesen Reigen 
ein. Gerade in Zeiten des Kli-
mawandels und der Energiekri-
se erfährt damit eine wichtige 
und zukunftsweisende Initiati-
ve eine verdiente Würdigung. 
Bei allen Verantwortlichen, die 
maßgeblich bei der Erstellung 
dieses Konzeptes mitgearbeitet 
haben, möchte ich mich dafür 
herzlich bedanken.“
Ganzheitlicher Ansatz im in-
terkommunalen Energiekon-
zept
Knapp 2.000 Gemeinden, Städ-

Weiz und St. Ruprecht/R. erhalten europäischen Klimaschutz-Preis
te und Regionen aus 27 Ländern 
waren eingeladen. 16 von ihnen 
erhielten bei einer feierlichen 
Gala im Schloss Grafenegg 
(NÖ) einen Climate Star. Weiz 
und St. Ruprecht an der Raab 
überzeugten die internationale 
Jury mit ihrem ganzheitlichen 
und interkommunalen Energie-
konzept. Die Region ist auf-
grund ihrer wirtschaftlichen 
Stärke von einem starken Be-
völkerungszuzug durch große 
Unternehmen geprägt. Im Fo-

kus der Strategie stehen daher 
Wohnbau, Mobilität sowie die 

nachhaltige Entwicklung von 
Industrie- und Gewerbeflächen. 
Das Ergebnis der Zusammen-
arbeit ist ein ganzheitliches 
Konzept zur Aufwertung be-
stehender Infrastruktur. Bereits 
erschlossene Flächen sollen 
genutzt werden, statt neue zu 
erschließen. Die Sanierung von 
Gebäuden im Bestand und ener-
gieeffizienter Neubau sichern 
eine Reduktion von Treibhaus-
gasemissionen. Darüber hinaus 
soll eine effizientere Siedlungs-
struktur die Lebensqualität er-
höhen und für kürzere Wege 
sorgen, die einfach mit dem Rad 
oder zu Fuß zurückgelegt wer-
den können.
16 Vorzeigeprojekte aus 7 Län-
dern wurden ausgezeichnet.
Klimaschutz hat viele Gesich-
ter und Schwerpunkte – das 
verdeutlichte auch die Vielfalt 
der Climate Stars. Das Projekt 
„Kostenloser Nahverkehr“ von 

Monheim am Rhein, Deutsch-
land, zeigte, wie mutig lokale 
Mobilitätsprojekte sein können. 
Das Klimarelevanz-Tool aus 
Krems an der Donau in Zusam-
menarbeit mit der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ 
(eNu) wird künftig die Ver-
waltung unterstützen, um Kli-
maschutzmaßnahmen besser 
prüfen zu können. Die Stadt 
Brünn in Tschechien hingegen 
setzt auf eine „Grüne Oase in-
mitten der Stadt“ und inspiriert 
Gemeinden und Städte Gebäude 

umweltfreundlicher und effizi-
enter zu gestalten. Klimaschutz 
setzt in allen Lebensbereichen 
an, dies zeigte auch die bunte 
Vielfalt der Climate Stars.
Unter dem Motto „Zukunft star-
tet jetzt“ beweisen die Gewin-
nerprojekte, dass wir die Zu-
kunft selbst in der Hand haben. 
„Die Climate Star Sieger-Ge-
meinden gehen mit gutem Bei-
spiel in Sachen Klimaschutz 
voran. Die Auszeichnung soll 
möglichst viele weitere euro-
päische Städte, Gemeinden und 
Regionen motivieren, ebenfalls 
innovative Klimaschutz-Projek-
te umzusetzen. Besonders freut 
es mich, dass auch 2 steirische 
Gemeinden unter den Preisträ-
gern sind und möchte Weiz und 
St. Ruprecht sehr herzlich zum 
Gewinn eines Climate Stars 
gratulieren!“, so Friedrich Ho-
fer, Geschäftsführung Klima-
bündnis Steiermark.

Lea Mahr von der Europaju-
gend Gleisdorf konnte Mitte 
Mai beim 1st Ljubljana Li-Ning 
Badminton Youth (Internationa-
les Schüler Badmintonturnier) 
wieder ihr Können zeigen. Im 
Dameneinzel U11 erkämpfte sie 
sich Silber und im Bewerb U13 
sensationell Bronze.
Beim österreichischen Badmin-
ton Jugendranglisten Turnier in 
Weiz siegte Lorenz Gumpold 
im B-Bewerb U 19.

Silber & Bronze für Lea Mahr in Slowenien
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Aktion gültig solange
der Vorrat reicht. 
Irrtümer ausgeschlossen.

Lagernde Photovoltaik Anlagen!

Paneel-Aktion Lagernde PV-Module 
zu TOP Preisen! Sofort verfügbar!

3.890.–3.890.–

ElectronicPartner
EP:Schreck
Unser Service
macht den Unterschied.

TV, Video, HiFi, Telecom, PC/Multimedia, Electro
8160 Thannhausen, Ahornweg 11, Tel.: 03172/46000
www.ep-schreck.at, shop.schreck.at

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag:
08:00-12:30 Uhr,
14:00-17:00 Uhr

Samstags
geschlossen!

Trina Solar 800 W Balkonanlage
Set bestehend aus:
• 1x Hoymiles Mikrowechselrichter 800W 2 in 1  
• 2x Trina Solar PV-Modul 420 Wp

799.–799.–

Bauer Solar
400 Wp Glas-Glas black frame 
Maße: 1.722x1.134x30 mm
BS-400-108M10HBB-GG

260.–260.–
Bauer Solar
420 Wp Glas-Glas bifazial black frame
Maße: 1.722x1.134x30 mm
BS-420-108M10HBB-GG

290.–290.–
Trina Solar
420 Wp black frame
Maße: 1.762x1.134x30 mm
TSM-420DE09R.08W

200.–200.–

Jinko
425 Wp black frame 
Maße:  1.722x1.134x30 mm
JKM425N-54HL4-V

230.–230.–

Sunrise
430 Wp black frame
Maße: 1.723x1.133x30 mm 
SR-54M430NHLPro

240.–240.–

Jinko
470 Wp black frame
Maße: 1.903x1.134x30 mm
JKM470N-60HL4-V

250.–250.–
Longi Solar
550 Wp silver frame
Maße: 2278x1134x35 mm
LR5-72HIH-550M

250.–250.–

5.990.–5.990.–
                      5 kW Anlage                        
Set bestehend aus:
• 12x Trina Solar PV-Modul 420 Wp
• 1x Huawei Wechselrichter  
   5 kW hybridfähig
• 50 m Solarkabel und Stecker

10 kW um 

7.299.7.299.––

                 6 kW Anlage                        
Set bestehend aus:
• 14x Trina Solar PV-Modul 420 Wp
• 1x Fronius GEN24 6.0 Plus  
   hybridfähig
• 50 m Solarkabel und Stecker 

8 kW um 

7.399.7.399.––
10 kW um 

8.799.8.799.––
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Nach drei Jahren pandemiebe-
dingter Schaffenspause spie-
len die Reinthaler wieder! Zur 
50-Jahres Feier wird die Pos-
se „Unverhofft“ von Johann 
Nestroy aufgeführt. Die Jubi-
läums-Premiere findet am 23. 
Juni um 20:00 Uhr am Tagger-
hof in Hönigtal bei Graz statt. 
Mit delikatem Wortwitz und 
temporeichen Abläufen werden 
die versierten Laiendarsteller 
der Schloss-Spiele Reinthal die 
komplizierten Schicksalsläu-
fe und Intrigen, die Nestroy in 
seinem Stück „Unverhofft“ ge-
nussvoll auslebt, mit gewohnt 
professionellem Anspruch auf 
die Bühne bringen. Die Proben 
unter der Regie von Alfred Hai-

dacher (TIK Graz) haben be-
reits begonnen.
Bei der heurigen Jahreshaupt-
versammlung legten der seit 
50 Jahren tätige Obmann Mag. 
Franz Halbedl und die lang-
jährigen, verdienstvollen Ver-
einsfunktionäre Hermann Mair 
und Heinz Schreiner ihre Funk-
tionen zurück. Als neuer Ob-
mann der Schloss-Spiele Rein-
thal wurde Joachim Fürpass 
bestellt, Obmann-Stellvertrete-
rin ist Dr. Bärbel Hausberger.
Aus der Spielgemeinschaft Ho-
henrain, die 1964 von Franz Fi-
scher zur Orgelweihe der Kirche 
gegründet wurde, entstanden 
1972 die Schloss-Spiele Rein-
thal, 1973 fand die ordentliche 

Vereinsgründung statt. 
Von 1972 bis 2007 wurden die 
Aufführungen im idyllischen 
Schloss Reinthal dargeboten, ab 
dem Jahr 2008 im malerischen 
Taggerhof in Hönigtal bei Graz 
und im Gemeindesaal der Ge-
meinde Hart bei Graz. 
Seit nunmehr 50 Jahren sind 
die Schloss-Spiele Reinthal ein 
fixer Bestandteil im steirischen 
Kultursommer. Neben dem all-
jährlichen Sommertheater wur-
den und werden auch weitere 
Aufführungen, Literaturveran-
staltungen und Leseabende dar-
geboten. 
AUFFÜHRUNGSTERMINE
Freitag, 23. Juni 2023, 20 Uhr 
– Premiere mit anschl. Feier

Sonntag, 25. Juni, 18.30 Uhr – 
Aktionstag (Alle Karten 15 €)
Freitag, 30 Juni, 20 Uhr
Sonntag, 2. Juli , 18.30 Uhr
Freitag, 7. Juli,20 Uhr
Samstag, 8. Juli, 20 Uhr
Sonntag, 9. Juli, 18.30 Uhr
Dienstag, 18. Juli, 20 Uhr
Mittwoch, 19. Juli, 20 Uhr
Donnerstag, 20. Juli, 20 Uhr
Freitag, 21. Juli, 20 Uhr
Samstag, 22. Juli, 18.30 Uhr
Ab dieser Spielsaison besteht 
nun die Möglichkeit, Karten-
reservierungen online unter 
www.schlossspielereinthal.at 
durchzuführen. Selbstverständ-
lich können Sie auch weiterhin 
Ihre Karten telefonisch unter 
0664/322 54 32 reservieren.Obmann Übergabe von Mag. Franz Halbedl an Joachim  Fürpass

50 Jahre Schlossspiele Reinthal • Nestroys Unverhofft ab 23.6.

Die Energie- und Klimawen-
de ist eine der größten Her-
ausforderungen unserer Zeit 
und kann nur gemeinsam 
bewältigt werden. 

Green Jobs sind Berufe mit 
Sinn und Zukunft – das Ar-
beitsmarktservice legt deshalb 
einen Schwerpunkt auf klima-
relevante Aus- und Weiterbil-
dungen. 
Wir unterstützen dabei einer-
seits Unternehmen beim Per-
sonalaufbau für Green Jobs als 
auch Arbeitsuchende, indem 
wir speziell in diesem Bereich 
Aus- und Weiterbildungen an-
bieten. Gemeinsam werden 
interessierte Jobsuchende di-

rekt am Arbeitsplatz zu neuen 
Fachkräften im Umwelt- und 
Klimabereich ausgebildet.

Der ökologische Wandel er-
öffnet ausgezeichnete berufli-
che Perspektiven: Schon jetzt 
gibt es mehr als 13.000 offene 
„grüne“ Stellen in ganz Öster-
reich und der Bedarf an gut 
ausgebildeten Arbeitskräften 
wird weiter steigen. Green 
Jobs sind Berufe, die alleine 
durch ihre Ausbildung direkt 
die Möglichkeit bieten, posi-
tiv auf Klimaveränderungen 
einzuwirken. Das sind etwa 
Berufsfelder wie Installa-
tions- und Gebäudetechnik, 
Elektrotechnik, der Bau- und 

Holzbereich oder die Entsor-
gungs- und Recyclingbranche.
Die ökologische Transforma-
tion ist eine Herausforderung 
für den heimischen Arbeits-
markt. Aus diesem Grund for-
ciert das AMS gemeinsam mit 
dem Land Steiermark und mit 
Partnereinrichtungen der be-
ruflichen Erwachsenenbildung 
Schulungen für Green Jobs.
Steirische Betriebe, die bereit 
sind, interessierte und geeig-
nete Jobsuchende direkt am 
Arbeitsplatz zu neuen Mit-
arbeiter_innen auszubilden, 
unterstützen wir durch unsere 
arbeitsplatznahen Qualifizie-
rungen sowie Stiftungen. So 
werden über die bundesweite 

Umweltstiftung Aus- und Wei-
terbildungen für klimarelevan-
te Berufe gezielt mit 17,5 Mil-
lionen Euro gefördert. 
An einer Zusammenarbeit in-
teressierte Betriebe können 
sich gerne an ihre Beraterin, 
ihren Berater im Service für 
Unternehmen des AMS Weiz 
wenden.

Entgeltliche Einschaltung

Green Jobs
Weiterbilden für Green Jobs

„Green Jobs sind die Chance!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz
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Diese Ehrung durften wir im 
Mai von der Wirtschaftskam-
mer in Empfang nehmen. 
Anfang der 1970er Jahre hat un-
ser Vater, Josef Fritz, sein Inte-
resse an der Reparatur und dem 
Verkauf von Autos kund getan. 
Nachdem er die Handelsschule 
besucht hat und die KFZ-Me-
chaniker Lehre bei der Firma 
Zengerer in Eggersdorf absol-
vierte, hatten ihm seine Eltern 
erlaubt, neben der Schmiede mit 
den Autos zu beginnen. 
Wie es bei neuen Geschäfts-
zweigen so ist, mussten die Kos-
ten vorerst von der Schmiede 
mitübernommen werden. Bald 
jedoch wurde der Autohandel 
rentabel und das Autogeschäft 
konnte erfolgreich wachsen. 
1975 wurde der erste Peugeot 
Handelsvertrag über die Firma 
Robinson in Graz abgeschlos-
sen. 1975 wurde auch der erste 
Mechanikerlehrling, der zuerst 
noch als Schmiedelehrling an-
gemeldet war, eingestellt. 
Unsere Eltern lebten für das 
Autogeschäft und führten es 
viele Jahre erfolgreich, bevor 

es 2014 an uns Kinder überge-
ben wurde. Seit 2022 haben wir 
unser Sortiment um die Marke 
Citroen erweitert. 
Gerade jetzt – nach 50 Jahren 
– ist für unser Autohaus wieder 
eine spannende Zeit mit neuen 

Verträgen, die die Weichen für 
die Zukunft stellen, angebro-
chen.
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei unseren Kund*innen 
und Mitarbeiter*innen bedan-
ken, mit denen wir bereits seit 

vielen Jahren mit Freude zu-
sammenarbeiten. Wir freuen 
uns aber auch auf die kommen-
den spannenden Jahre rund um 
das Autogeschäft!

Josef & Karin Fritz
Gleisdorf, Mai 2023

Autohaus Fritz - 50 Jahre Fahrzeughandel und 45 Jahre 
KFZ-Technik

e-208
HEUTE SCHON  

DAS MORGEN FAHREN

Kombinierter Verbrauch WLTP (kWh/100km): 16,3; CO₂-Emissionen (kombiniert) 
WLTP (g/km): 0.

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen 
Aufpreis erhältlich.

EMPFIEHLT

599285-78582-AUSTRIA e-208 dealer ads e-208 Print Ad 210x148_5_DEA.indd   1 09/03/2022   11:44

Autohaus Fritz 8200 Gleisdorf • Bürgergasse 22
☎ 03112/2117 • www.autohausfritz.at

KK
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Vor vierzig Jahren hat Andreas 
Zisler sein Unternehmen ge-
gründet und sich während der 
vergangenen vier Jahrzehnte 
mit seinem Team zu einem der 
allerersten Ansprechpartner in 
Sachen Sonnenschutz und Ter-
rassendächer entwickelt.
Anlässlich des Jubiläums mach-
te der St. Kathreiner Unterneh-
mer nicht nur einen Rückblick 
auf 1382 montierte Terrassen-
dächer und 4742 montierte 
Weinor Markisen, sondern auch 
einen Ausblick auf aktuelle In-
novationen im Beschattungs- 
bzw. Überdachungsbereich, 
welche nunmehr im Sortiment 
sind. Das Photovoltaik-Carport 

zählt aktuell zu den besonders 
innovativen Produkten.
Gefeiert wurde das Jubilä-
um mit Grillschmankerln und 
Getränken vom benachbarten 
Karl wirt, musikalisch sorgte 
Martin Bratl für Unterhaltung, 
die Moderation über-
nahm Rene Brilej.
Vom Lieferpartner, 
der Fa. Weinor, für 
welche Andreas Zis-
ler auch seit Jahren 
in Produkt-Entwick-
lung und -Vermark-
tung mitarbeitet, gab 
es eine gebührende 
Auszeichnung für das 
Jubiläum. Gemeinsam 

werden ja nicht nur 
die Glasoasen, son-
dern auch das La-
mellendach Artares 
angeboten.
Anlässlich des Ju-
biläums ließ es sich 

Andreas Zisler nicht nehmen 
und spielte auch selbst ein paar 
Stücke mit seiner Harmonika 
für Kund*innen und Besu-
cher*innen des Festes. Auch 
die Redaktion des Weizer Be-
zirksjournals gratuliert herzlich 
zum besonderen Jubiläum!

40 Jahre Climafix – große Feier in Schmied in der Weiz

CLIMAFIX Sonnenschutz-Terrassendächer e.U. | Schmied in der Weiz 18a | 8171 Sankt Kathrein am Offenegg | +43 3179 8214 | office@climafix.at | www.climafix.at

A
lle

 B
ild

er
 ©

 N
at

as
ch

a 
Re

ite
re

r



Juni 2023 15 

Am Mittwoch, den 10. Mai, fand 
auf der Polizeiinspektion Weiz 
wieder die jährliche Kinderpoli-
zei-Veranstaltung statt. In meh-
reren Stationen – Kriminalpoli-
zei, Einsatzmittel und Fahrzeuge 
– wurde rund 220 Schüler*innen 
der 3. Klassen der Volksschulen 
Gutenberg, Mortantsch, Naas, 
Peesen, Weiz und Weizberg ein 
kleiner Einblick in die Arbeit 
der Polizei vermittelt. Auch die 
Polizeiinspektion wurde besich-
tigt. Absolutes Highlight für die 
Kinder aber war die Vorführung 

der  Rettungshundebrigade des 
Arbeitersamariterbundes. Mit 
der Begeisterung für die Hun-
de können auch die Faszination 
von Blaulicht, Polizeiauto und  
Polizeimotorrad nicht mithalten, 
eher noch Polizeimaskottchen 
Leo.

Auch der Weizer Bgm. Er-
win Eggenreich besuchte wie 
alljährlich die Kinderpolizei-
veranstaltung und drückte in 
seinen Grußworten die hohe 
Wertschätzung für die wichtige 
Arbeit der Polizei aus!

Mag. Herbert Kampl

Erlesener Zuhörerkreis bei Norbert Mappes-Niedek in Gleisdorf
Am 9. Mai präsentierte der re-
nommierte deutsche, in Graz 
ansässige freie Journalist und 
Südeuropakorrespondent Nor-
bert Mappes-Niedek (Die Zeit, 
Frankfurter Rundschau, Ber-
liner Zeitung oder Der Stan-
dard) im forumKloster in Gleis-
dorf vor einem kleinen, aber 
feinen Zuhörerkreis sein neues 
Buch „Krieg in Europa – Der 
Zerfall Jugoslawiens und der 
überforderte Kontinent“. Er 

habe dieses Buch geschrieben, 
weil er auf Nachfrage eines 
Interessenten festgestellt habe, 
dass es bisher weder auf deutsch 
noch auf englisch ein Buch ge-
geben habe, das den Versuch ei-
ner Erklärung der Ursachen und 
Auswirkungen des Zerfalls des 
jugoslawischen Vielvölkerstaa-
tes wage.
Auch ein kleines Publikum 
kann eine Veranstaltung tragen, 
wie die intensive Diskussion 

in Folge der Lesung, die vor 
allem ein ausgezeichneter, le-
bendiger Vortrag war, zeigte. 
Von gezählten 11 Zuhörer stell-
ten, moderiert vom Gleisdorfer 
Kulturreferenten Karl Bauer, 6 
Leute umfangreiche Fragen, die 
Norbert Mappe-Niedek ebenso 
ausführlich beantwortete, auch 
dann noch, als sich die Diskus-
sion längst ins Foyer verlagert 
hatte. Den Büchertisch besorgte 
die Buchhandlung Plautz.

Kinderpolizeiveranstaltung

8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon +43 3112 5566, www.autohaus-gleisdorf.at

8200 Gleisdorf
Ziegelgasse 6
Telefon +43 3112 5566
www.autohaus-gleisdorf.at

Unbenannt-3   1 04.09.19   07:47

Jetzt doppelten Porsche Bank Bonus mit kostenlosem ID. SERVICE* sichern.
*) ID. SERVICE kostenlos für 5 Jahre ab Kaufvertrags-/Antragsdatum 
bzw. bis zum Erreichen von 100.000 km. Nur gültig bei Finanzierung über 
die Porsche Bank, ausgenommen 50:50 Kredit und Drittelfinanzierung. 
Mindestlaufzeit 36 Monate. Stromverbrauch: 15,2 – 16,5 kWh/100 km. 
CO₂-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2023.

Ab sofort bestellbar

Evolution der Elektromobilität
Der neue
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Was passiert, wenn poppig-kulti-
ger Bandsound auf symphonische 
Klänge trifft und zwei Welten 
verschmelzen? Die Antwort be-
kommen Sie live am 23. Juni ab 
19.30 Uhr im Kunsthaus Weiz 
präsentiert. Dort können Sie sich 
vom besonderen Klangerlebnis 
UNCHAIN MY HEART fes-
seln lassen – ein einzigartiges 
und einmaliges Eventprojekt in 
Zusammenarbeit mit dem renom-
mierten österreichischen Kompo-
nisten, Dirigenten und Arrangeur 
Reinhard Summerer. Die Joe Co-
cker-Coverband rund um An-
ton „Su“ Fuchs tritt gemeinsam 
mit dem Stadtorchester Weiz 

unter der Leitung von Dirigent 
Dejan Dacic ins Rampenlicht. 
Durch das Programm führt die 
beliebte Weizer Schriftstellerin 
Andrea Sailer. Die Nachfrage 
nach Karten ist entsprechend 
hoch, sodass es nur noch ein paar 
wenige Tickets gibt. Verpassen 
Sie nicht Ihre einmalige Chan-
ce, dabei zu sein, und sichern Sie 
sich jetzt noch schnell eines der 
allerletzten Tickets!
Tickets: Bismarckstüberl Weiz 
(vergünstigt) | Ö-Ticket
Wir dürfen dank der Großzügig-
keit der Veranstalter 2 x 2 Karten 
verlosen: Wenn Sie zwei Karten 
gewinnen möchten, senden Sie 

am Dienstag, den 13.6., zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr ein 
SMS mit dem Kennwort „Un-
chain“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!), 
an 0664/1805833. Wer gewinnt, 
wird per SMS verständigt, die 

Karten sind zur Abholung auf 
die Namen der Gewinner*innen 
an der Kasse hinterlegt. Keine 
Barablöse oder Ersatz der Kar-
ten bei Absage oder Verschie-
bung. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Mag. Herbert Kampl

UNCHAIN MY HEART feiert große Erstaufführung in Weiz
Wir verlosen 2 x 2 Karten!

KK
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Vom Frühstück  übers Vom Frühstück  übers 

Mittagessen bis zum Mittagessen bis zum 

gemütlichen Abendausklang – 
gemütlichen Abendausklang – 

genießen Sie den ganzen Tag  
genießen Sie den ganzen Tag  

in den Weizer Gastgärten!in den Weizer Gastgärten!

im LiebMarkt Weiz | Gleisdorf

Genusscatering Stefan Pavek 
Restaurant Rathausgasse

Wegscheide

Die grüne Oase mitten in Weiz – 6m Palmen im blühenden Stadtpark – Schirmbar mit Cocktails – einzigartiges Ambiente !

Weiz ich  
Gastgärten liebe

Weiz
Gleisdorf

Familie Fladl, Bundesstraße 36
Mit überdachter Terrasse und  
gesicherter Kinderspielplatz

„HEINZ HABE PRÄSENTIERT DIE WEIZER GASTGÄRTEN“ ...„HEINZ HABE PRÄSENTIERT DIE WEIZER GASTGÄRTEN“ ...

Südtiroler Platz 4
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Schöner,  
wettergesicherter  

Gastgarten!
Lederergasse 5

Cafe Konditorei Klammstraße – Piccolo  
Gelateria Birkfelderstraße

Die grüne Oase mitten in Weiz – 6m Palmen im blühenden Stadtpark – Schirmbar mit Cocktails – einzigartiges Ambiente !

Neu gestalteter Gastgarten,
Mühlgasse

Gastgarten 
findet Stadt

„HEINZ HABE PRÄSENTIERT DIE WEIZER GASTGÄRTEN“ ...„HEINZ HABE PRÄSENTIERT DIE WEIZER GASTGÄRTEN“ ...

Südtirolerplatz

Gastgarten
im Reisinger Baumarkt 
Gleisdorferstraße

Bismarckplatz/
Südtirolerplatz
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Im Rahmen eines Pressege-
sprächs am 8. Mai präsentierte 
der Ludersdorfer Gemeinderat 
Patrik Ehnsperg gemeinsam mit 
LAbg. Lambert Schönleitner, 
dem Sprecher für Mobilität der 
Steirischen Grünen und Katha-
rina Schellnegger, der grünen 
Vizebürgermeisterin von Gleis-
dorf seine Initiative, die  An-
fang des Jahres die öffentliche 
Debatte über eine Schnellbus-
verbindung von Gleisdorf nach 
Wien in Gang brachte. Neun 
Gemeinden unterstützten den 
Vorstoß des Grünen-Gemein-
derats aus Ludersdorf. Bisher 
ohne befriedigendes Ergebnis 
– sowohl Fernbus-Anbieter als 
auch die Landespolitik reagie-
ren zurückhaltend und distan-
ziert. Die steirischen Grünen 
wollen nun den Druck erhöhen 
und richten ihre Forderung an 
den zuständigen Verkehrslan-
desrat Anton Lang: Es braucht 
eine Schnellbuslinie von Gleis-

dorf über Hartberg nach Wien. 
4 Stunden und 40 Minuten 
dauert derzeit die Fahrt mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln vom 
Großraum Gleisdorf zum Flug-
hafen Wien. In der Praxis eine 
völlig ungeeignete Alternative 
für die mehr als 50.000 Men-
schen im Einzugsgebiet, um 
im öffentlichen Verkehr eine 
reale Alternative zu haben. „Es 
braucht eine vernünftige und 
zeitmäßig konkurrenzfähige 
Anbindung von Gleisdorf und 
Hartberg an Wien. Wir verwei-
sen hier auf die provisorisch 
eingerichtete Verbindung nach 
Villach bis zur Fertigstellung 
des Koralmbahntunnels. Das 
wollen wir auch. Zumindest so 
lange, bis der Schienenverkehr 
eine zeitlich und preislich kon-
kurrenzfähige Alternative bie-
tet“, betont Schönleitner.
Ebenso im Argen liegt die 
Eisenbahnverbindung nach 
Graz. Ehnsperg dazu: „Derzeit 

braucht man mit der Regional-
bahn 45 Minuten für 20 Ki-
lometer. Das ist einfach nicht 
attraktiv, um die Leute zum 
Umsteigen zu motivieren. In 
den Planungen der Vorgängerre-
gierungen auf Bundesebene für 
die Koralmbahn wurde bereits 
eine Neutrassierung von Graz 
nach Gleisdorf samt Anschluss 
an die Koralmbahn festgelegt 
aber von den Schwarz-Roten 
Landesregierungen nicht wirk-
lich ernsthaft verfolgt.“
Derzeit wird die Machbar-

keit dieser Neubaustrecke auf 
Betreiben des Grünen Klima-
schutzministeriums erneut mit 
Hochdruck geprüft. Mit einer 
Entscheidung ist Ende des Jah-
res zu rechnen. Schönleitner 
dazu: „Es würde für die Region 
einen enormen Aufschwung be-
deuten, wenn sich die Fahrzeit 
aus der Oststeiermark nach Graz 
deutlich verkürzen würde. Was 
wir dazu brauchen, ist aber ein 
klares Bekenntnis und mehr En-
gagement der Steirischen Lan-
desregierung in dieser Frage.“

Grüne fordern Schnellbuslinie Gleisdorf-Hartberg-Wien

Am 4. Mai fand im MiR – im 
Museum im Rathaus – in Gleis-
dorf die extrem gut besuchte 
Vernissage der Ausstellung un-
ARTig der Kreativgruppe 2023 
der 5abc- und 6abc-Klassen des 
BG/BRG Gleisdorf statt, die 
sich stark mit der kreativen so-
wie ausdrucksstarken Kommu-
nikationsform Graffiti ausein-
andersetzte. Die Schüler*innen 
präsentierten ihre umfang- und 
abwechslungsreiche Ausstel-
lung mit einer eindrucksvollen 
szenischen Performance, aber 
auch ihre selbst erstellte, mit 
vielen Details akribisch zusam-
mengetragene Definition und 
Beschreibung ihrer Ausstellung 
überzeugt mit Authentizität – 
Geben wir ihr den Raum, den 
sie verdient:
„Wir beanspruchen RAUM und 
machen uns das MiR zu eigen!
WIR denken - WIR fühlen 
-WIR sind - unARTig im MiR!
„Stars 2023“: Kreativwerk-
statt des BG u BRG GLEIS-
DORF: ICH bin ICH:
In Auseinandersetzung mit 
sich selbst und auf der Suche 
nach dem ICH entstehen ganz 
spezielle Portraits, Stencils 
und in Folge gesprühte indivi-
duelle Kunstwerke, mit denen 
WIR uns im MIR präsentieren: 
5ABC: Buchner Konstanze, 
Glieder Marie, Hirsch Pau-
la, Klaus Lena, Kulmer Marc, 
Milchrahm Sophie, Simpson 

Naomi, Pflüger Sina, Gruber 
Theresa, Paetzel Pia, Posch Eli-
sa, Saurer Flora, Tieber Lynn 
6ABC: Mahler Johanna, Pich-
ler Johanna, Rothermann Ella, 
Szenti Jacob, Ritter Sophie, 
Gauster Carina, Happich Anna, 
Ljubijanki6 Ryad, Marinic Isa-
bel, Michael, Schweiger Loreen
Gespräche mit MIR: Beflügelt 
durch eine Basquiat-Ausstel-
lung in Wien, die wir im WS be-
suchten, haben auch wir uns auf 
die Suche nach unserem ganz 
persönlichen ICH gemacht. Da-
bei entstanden spontane Krit-
zeleien, Klecksereien bis hin zu 
Zeichnungen und Abbildungen 
in vertiefter Auseinanderset-
zung mit sich SELBST. Selbst-
redend erwirkt jede spezifische 
Entstehungssituation garantier-
te Wahrhaftigkeit für jeden ein-
zelnen Beitrag.
WIR erobern die Stadt: 
5ABC- und 6ABC-Kreativ-
schüler:innen studieren Wände 
und Fassaden ihrer Schulstadt 
genau, um den optimalen Hin-
tergrund für ihre Portraits zu 
finden. In ihren hier gezeigten 
Werken (digitale Fotocollagen) 
lassen sie ausgeschnittene Figu-
ren auf Sockeln tanzen, spielen 
mit Strukturen an der Hauswand 
und stehen portraitiert in Fens-
tern oder in Hauseingängen.
Found Places: Aufkleber 
avancieren zum Kultmaterial, 
Kreidezeichnungen vermitteln 

Spontanität und ROLL-ONS, 
POCHOIRS etc. fügen sich in 
die bestehende Umgebung ein. 
Fotos von Orten, die gelebt wer-
den und nicht nur funktionieren, 
entstehen. Dabei werden Funk-
tionen von Stadträumen von 
Street-Art Akteuren in Frage 
gestellt, um durch symbolisches 
Zeichensetzen ein Stück des öf-
fentlichen Raumes als Diskurs-
raum zu nützen. Unsere Bilder 
sind symbolischer und figür-
licher Natur und Collagen aus 
Bild und Text. Sie erscheinen 
in unterschiedlichen Techniken 
und auf unterschiedlichen Un-
tergründen, um für jeden sicht-
bar zu werden. Wir entdecken 
für den Augenblick entstandene 
Werke, die von kurzer Dauer 
sind, vielleicht schon morgen 
überklebt verändert werden 
oder sogar abgerissen werden. 
Ein Foto ist oft das EINZIGE, 
was bleibt.
Hall of Fame: Graffiti ist an 
den meisten öffentlichen Orten 
illegal. Verschiedene Arbeiten 

werfen immer wieder Fragen 
nach Grenzen zwischen öffent-
licher Kunst und Vandalismus 
auf. In keiner Kunst liegen Kre-
ativität und Kriminalität so eng 
beieinander. Wir haben die Ge-
legenheit ergriffen, gleichzei-
tig Werke an unmöglichen und 
möglichen Stellen (MIR) anzu-
bringen und verändern damit 
„urbanen“ Raum mit eigenen 
Motiven. Diese künstlerische 
Praxis fördert Persönlichkeits-
entwicklung und unsere Team-
arbeit.
Unsere besondere Form von 
Selbstausdruck!
Graffiti/Street Art gibt Men-
schen, die nicht gefragt werden, 
eine Stimme!
Auf den Spuren von Banksy, 
Keith Haring, Warhol, Basquiat, 
Dubuffet, Hauser u.a.
„Die echte Kunst ist stets dort, 
wo man sie nicht erwartet!” 
(Jean Dubuffet)
Die hochinteressante, ausge-
zeichnet inszenierte Ausstel-
lung war bis 27. Mai zu sehen.

Schüler*innen begeisterten im MiR mit szenischer Performance
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In den Filialen der Weizer 
Qualitätsfleischerei Feiertag 
in Weiz, Gleisdorf und Graz 
bekommen Grillfreunde al-
les, was sich auf einem Griller 
köstlich zubereiten lässt. Sen-
sationell der Grillwürstelmix, 
ein schmackhaftes Quartett 
bestehend aus Bratwürstel, 
Braunschweiger, Käsekrainer 
und Teufelsgriller. Weiters gibt 
es BIO Grillschnecken, BIO 
Grill- und Bratwürstel, Ber-
ner Würstel und Käse-Krainer, 
Weizer Würstel (mit Gemüse), 
aber auch Cevapcici und Burger 
Patties sowie Spießevariationen 
vom Schwein, Rind, Huhn oder 
Lamm, Rinder Beiriedsteak 
mariniert, Schweine-Bauch, 
-Karree und –Schopf ohne Kno-
chen mariniert. Feiertag bietet 
aber auch vegetarische Alterna-
tiven wie gefülltes Gemüse, Ge-
müselaibchen oder Grillkäse an. 
Viele dieser regionalen Grill-
spezialitäten sind auch rund um 
die Uhr im Fleischautomaten in 
der Marburgerstraße 45 in Weiz 
verfügbar.
Auch die überaus beliebten 
Burger Patties gibt es bratfertig 
zubereitet oder zum Selberma-
chen – Rezepte und Tipps zum 

besseren Gelingen  steuern Fei-
ertags Experten auf Nachfra-
ge in den Filialen gerne beim 
Einkauf der Zutaten bei. Neu 
im Angebot sind auch vegane 
Burger Patties ebenso wie reine 
Rinderburger.

Steaks vom dryaged Bio Rind 
vom Feiertag stammen von aus-
gesuchten steirischen Ochsen 
oder Weidekalbinnen und wer-
den in speziellen Reiferäumen 
25 Tage auf den Punkt gereift, 
wie etwa Rinder-Hieferlsteak, 
Rinder-Rumpsteak, Rinder-Fi-
letsteak, Rinder-Ribeyesteak, 
Rinder-Porterhousesteak oder 
Rinder-T-Bonesteak
Ausgewählte Steaks vom 
Steirischen Woazschwein 
wie  Schweine-Filetsteak, 
S c h w e i n e - S c h o p f s t e a k , 
Schweine -Karreesteak (mit/
ohne Knochen) oder Schwei-

ne-Bauchfleisch sind ein her-
vorragendes Grillfleisch, das 
es auch in Bio-Qualität gibt. 
Neben den Steaks eignen sich 
auch viele weitere Stücke aus-
gezeichnet zur Zubereitung auf 
dem Grill. Das beste Fleisch 
für Pulled Pork-Burger, das es 
entweder essfertig oder für Sel-
bermacher gibt, auch hier mit 
Expertentipps beim Zutatenein-
kauf beim Feiertag. 

Steirische Woazschweine und 
Weidekalbinnen werden in 
der Steiermark geboren und 
aufgezogen. Spezielle Halte-
richtlinien, hochwertige (gen-
technikfreie) Fütterung, ausrei-
chend Bewegungsfreiheit und 
kurze Transportwege sichern 
ein Mehr an Tierwohl. Wie in 
der BIO-Haltung wird in der 
Wertschöpfungskette auch in 
der konventionellen Haltung 
höchstes Augenmerk auf stren-

Qualitätsfleischerei Feiertag – Ihr regionaler Grillspezialist

gere Tierwohl-Kriterien gelegt. 
Dies führt zu einer deutlich bes-
seren Fleischqualität, die man 
schmeckt.
Auch das Weizer Berglamm 
der Weizer Schafbauern liefert 
hevorragende Steaks aber auch 
viele weitere ausgezeichnet für 
die Grillzubereitung geeignete 
Stücke. Rind- und Lammfleisch 
sollte vorgereift sein, wofür Sie 
bei einem Kauf in einer der Fi-
lialen der Qualitätsfleischerei 
Feiertag in Weiz, Gleisdorf oder 
Graz Gewissheit haben.
Und auf Wunsch kommt Fei-
ertag als Caterer auch zu Ih-
nen nach Hause und grillt für 
Sie und Ihre Gäste! Absoluter 
Geheimtipp ist das Spanferkel 
vom Steirischen Woazschwein, 
entbeint mit Semmelfülle ge-
füllt, im Kugelgrill vor Ort zart 
gekrustet – ein Leckerbissen, 
der auf der Zunge zergeht...

Mag. Herbert Kampl

FLEISCHEREI CATERING SPEZIALITÄTENCENTER  |  www.derfeiertag.at

8160 Weiz, Dr.Karl Rennergasse 12 
Tel. 03172 / 2717
8200 Graz Lendplatz, Stand 7
Tel. 0316 / 77 47 77

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder Straße 14
Tel. 03112 / 577 15
8010 Graz, Kaiser-Josef-Platz Stand 13-15
Tel. 0316 / 84 59 62

Für uns zählt Regionalität!

Unser Catering für Ihre Grillparty – vor Ort frisch gegrillt! Unser Catering für Ihre Grillparty – vor Ort frisch gegrillt! 
Kontakt: Tel. 0664 1940258Kontakt: Tel. 0664 1940258

Alles aus 
hauseigener 

Produktion mit 
Fleisch & Zutaten 

von regionalen 
Bauernhöfen und 

Lieferanten!

 Der regionale Grillspezialist 

Dry-Aged-Qualitätsrindfl eisch

Steaks vom Steirischen Woazschwein

Steaks vom Weizer Berglamm

Diverse Grillwürstel – eigene Kreationen, 

eigene Rezepturen, aus hauseigener 

Produktion!

Pulled Pork essfertig oder zum Selbermachen*

Burger Patties bratfertig oder zum 

Selbermachen* 

Reine Rindfl eischburger

Hausgemachte vegane Burger Patties 

und viele weitere vegetarische Produkte

* Rezept-Empfehlungen in unseren Filialen! 
* Rezept-Empfehlungen in unseren Filialen! 

Fragen Sie unsere Experten!Fragen Sie unsere Experten!
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Bei ungetrübtem Sonnenschein 
die Vielfalt der Oststeiermark 
kennenlernen konnte man am 
28. Mai im gemütlichen Klos-
terpark in Gleisdorf. Dort luden 
die Stadtgemeinde Gleisdorf 
und die Erlebnisregion Oststei-
ermark zum Gartenfest ein.
Die Oststeiermark in all ihrer flo-
ralen Pracht zu genießen sowie 
regionale Kulinarik und Manu-
faktur erlebbar zu machen – all 
das war bei einem Spaziergang 
durch den vielfältigen Kloster-
park in Gleisdorf möglich und 
sorgte für regen Andrang am 
Pfingstsonntag. Gelebte Tra-
dition und Brauchtum standen 

dabei genauso im Vordergrund 
wie die Vernetzung der Produ-
zent*innen und Ausflugsziele 
mit Tourismusbetrieben.
Von 9 bis 18 Uhr gab es ein ein-
zigartiges Programm rund um 
die Themen Kulinarik, Natur 
und Garten mit über 60 regio-
nalen Aussteller*innen sowie 
traditionelles Kunsthandwerk 
aus der Region. Auch für kleine 
Besucher*innen gab es viel zu 
erforschen, wie beispielswiese 
beim Specksteinschnitzen, bei 
einer Bastelstation und es gab 
auch mehrere Möglichkeiten, 
bei den Ständen etwas Kreati-
ves zu gestalten. Zusätzlich zog 

ein Vortrag von der beliebten 
Garten expertin Angelika Ertl 
Gartenliebhaber*innen aus der 
Region an. Kulinarische Köst-
lichkeiten aus der Oststeiermark 
und musikalische Begleitung 
machten dieses Fest zu einem 
idealen Sonntagsausflug für die 

gesamte Familie. Tausende Be-
sucher nutzten diese Möglichkeit 
und konnten dabei die Vielfalt 
der Oststeiermark kennenlernen.
Zusätzlich hatte man noch die 
Möglichkeit bei einem Gewinn-
spiel einen Picknickkorb für vier 
Personen zu gewinnen.

Reger Andrang beim Gartenfest in Gleisdorf

30.6.-2.7.: Oldtimer-Genuss-Tour mit Chrom & Genuss
Am 1. und 2. Juli findet heuer 
die 6. Oldtimer-Genuss-Tour 
powered by Seat Harb und mit 
Unterstützung von Tourismus 
Region Weiz und Stadtmar-
keting Weiz statt. Bereits am 
Vorabend gibt es im Vorfeld 
des Weizer Altstadtfestes um 
17 Uhr die Chrom & Genuss 
am Weizer Hauptplatz mit der 
Präsentation der teilnehmenden 
Fahrzeuge und natürlich mit 
Genussstation!
Am Samstag, 1. Juli, beginnt 
die Oldtimer-Genuss-Tour um 
9 Uhr mit dem Start des ersten 
Fahrzeuges beim JUFA in Weiz. 
Um 9:10 Uhr beginnt bereits 
die erste Sonderprüfung bei der 
Admiral Sportsbar am Weizer 
Bahnhof. Nach abwechslungs-
reicher Fahrt mit einigen Son-
derprüfungen und zahlreichen 
Labestationen beginnt etwa ge-
gen 19 Uhr der Zieleinlauf am 
Weizer Hauptplatz.
Der zweite Tag am 2. Juli be-
ginnt bereits um 8:30 Uhr mit 
dem Start des 1. Fahrzeuges 
bei SEAT Harb in Weiz. Nach 
einer zwar herausfordern-
den aber ebenso gemütlichen 
Rundfahrt wie am ersten Tag 
beginnt der Zieleinlauf um 16 
Uhr beim Gasthof/Hotel All-
mer auf der Wegscheide in 
Weiz. Insgesamt erwarten die 
Teilnehmer*innen 10 Genuss-
stationen sowie ein Fotopoint 
für unvergessliche Erinnerun-
gen zum mit nach Hause neh-

men. Neu ist heuer eine eigene 
Sonderprüfung zum Oldtimer 
Genuss-Tour-Kalender 2024, 
in welchem die besten 12 Teil-
nehmer zu sehen sind.
Es gibt für alle Autoliebha-
ber also mehrmals und aus-
reichend Gelegenheit die ge-
samte Palette an Teilnehmern 
von klassischen Vor- und Zwi-
schenkriegsoldtimern über lie-
benswerte Schnauferl, typische 
Brot- und Butter-Autos sowie 
chromblitzende Nachkriegs-
modelle und Ami-Schlitten bis 
hin zu PS-starken Youngtimern 
zu bewundern. Im großen Teil-
nehmerfeld sollte für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein!
Da eine Oldtimer-Rundfahrt 
wie diese natürlich eine gewis-
se CO2-Emission verursacht, 
sind die Veranstalter Michael 
Wilhelm, Mario Kleinburger 
und Rene Müller bemüht, über 
ein Mehrjahres-Projekt eine 
„klimaneutrale“ Oldtimer-Chal-
lenge zu erzielen. Mit Kompen-
sationsflächen innerhalb Öster-
reichs statt mit Zertifikaten oder 
Aufforstungen in Übersee  sol-
len die rund 7 Tonnen CO2, die 
für die Oldtimer Genuss-Tour 

mit 75 Fahrzeugen, die bei ei-
nem Durchschnittsverbrauch 
von 11 Litern Treibstoff auf 100 
km jeweils rund 350 km zurück-
legen, berechnet wurden, lang-
fristig und nachhaltig kompen-
siert werden.
Wandelt man Grünlandflächen 
in Ackerland um, werden Treib-
hausgase frei. Umgekehrt kann 
man durch die Umwandlung 
von Ackerflächen in Extensiv-
grünland die CO2-Bilanz ver-
bessern. Wieviel genau, hängt 
von vielen Faktoren ab - der Bo-
dentyp ist dabei am wichtigsten. 
Als Richtwert kann man von 9 
Tonnen CO2 pro Hektar und 
Jahr ausgehen.
Mit dem Beitrag der Ge-
nusstour-TeilnehmerInnen 2023 
fördern die Veranstalter die 
Nutzungsänderung einer Fläche 
des Betriebes von Rudolf Groß-
schädl in Wolfsberg/Schwar-
zautal: Aus einem Acker wird 
eine artenreiche Blumenwiese. 
Die Fläche ist 0,22 ha groß und 
grenzt direkt an jene Fläche an, 
die als Kompensationsfläche 
der Genusstour 2022 verwen-
det wird. Mit dieser Maßnah-
me können somit pro Jahr ca. 2 

Tonnen CO2 kompensiert wer-
den. Das entspricht etwa 30% 
der Menge an Treibhausgasen, 
die durch die Genusstour pro-
duziert werden. Daher wird die 
Kompensation im 3. bzw. 4. 
Jahr nach Maßnahmenumset-
zung erreicht. Die Flächen sind 
auf jeweils 99 Jahre gepach-
tet,   somit auf Nachhaltigkeit 
konzipiert. Zudem fördert eine 
derartige Extensivierung die 
Artenvielfalt: Schmetterlinge, 
Bienen, Vögel und viele weitere 
Tiere und Pflanzen profitieren 
davon.
Somit können die Oldtimerlieb-
haber, die ja wertvolles techno-
logisches Kulturgut mit privaten 
Mitteln und persönlichem Ein-
satz für die Nachwelt erhalten, 
ihrer Leidenschaft frönen, ohne 
ihren ökologischen Fußabdruck 
zwangsläufig zu vergrößern!

Mag. Herbert Kampl
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Der Juni ist auf der Brandlucken 
spielfrei, im Kellertheater geht 
es erst im Herbst wieder weiter, 
bis dahin hat der Weltuntergang 
Pause, nicht aber das Brand-
luckner Huabn-Theater.Am 5. 
Juli  hat auf der Freiluftbühne 
des Brandluckner Huab’n The-
aters „Die Teufelsbraut“, eine 
Komödie von Franz Krane-
witter, in einer Bearbeitung 
von Reinfried Schieszler, Pre-
miere, natürlich anschließend 
mit traditioneller Premierenfei-
er mit allerlei Köstlichkeiten 
aus dem Almenland!
Seit vielen Wochen wird fleißig 
geprobt, auch das Bühnenbild 
ist bereits komplett aufgebaut. 
Auch hier haben die Darstel-
ler und viele Helfer fleißig mit 
Hand an gelegt.
Was erwartet das Publikum heu-
er in der atemberaubenden Ku-
lisse der Brandluckner Huabn? 
Ein ebenso atemberaubendes 
Spiel, kommt doch der Teufel 
persönlich auf die Brandlucken! 
Wer hätte gedacht, dass Almen-
land und Höll‘ so nah beiein-
ander liegen? Oder doch nicht: 
Schließlich wissen wir alle, 
dass wir hier im Paradies leben!
Und auch der Teufel kommt, 
begleitet von seinem Diener 
Stoffl, auf Sommerfrische auf 
die Brandlucken! Prompt ver-
liebt er sich in das liebreizen-
de Bauernmädchen Lisi und 
macht ihr den Hof. Ihr Verlob-
ter, Hansl, sieht das allerdings 
gar nicht gern und verabreicht 
dem Höllenfürsten und seinem 
Begleiter eine gewaltige Tracht 
Prügel. In die Hölle zurückge-
kehrt ist der Teufel jedoch wie 
von Sinnen, und nicht nur seine 
Mutter, sondern auch sämtliche 
Berater sind sich einig – die 
Lisi muss in die Höll‘. Dort 
angekommen, benimmt sich 
die Auserwählte aber gar nicht 
teuflisch... 
Ein herrliches Stück, das den 

Beelzebub und seine Gefolg-
schaft von einer sehr ironisch 
– menschlichen Perspektive be-
trachtet.
Die Aufführungen bringen ein 
Wiedersehen mit zahlreichen 
bekannten und beliebten End-
semblemitgliedern aber auch 
mit neuen Darstellern, die erst-
mals auf der Naturbühne vor 
der Brandluckner Huabn stehen 
werden.
Die Premiere mit anschließen-
der Premierenfeier findet am 
Mittwoch, den 5. Juli 2023 
statt, weitere Aufführungen 
bis 18. August, jeweils mitt-
wochs, freitags und sonntags. 
Beginn ist immer um 20 Uhr. 
Vor der Aufführung am 14. 
Juli gibt es erstmals mt Beginn 
um 18:45 Uhr ein Gastkonzert 
des Musikvereins Heilbrunn.
Karten gibt es ab sofort online 
unter www.huabn-theater.at  
zu kaufen oder ab 15. Juni 
online oder telefonisch 0664-
5241616  zu reservieren.
Reservierte Karten sind bis 
spätestens 19:30 Uhr abzuho-
len. 
Prinzipiell wird auf der Brand-
luckner Huab‘n bei jedem Wet-
ter gespielt, die Zuschauertri-
büne ist regensicher, allerdings 
empfiehlt sich stets die Mitnah-
me warmer Kleidung, denn die 
Abende können auf der Alm 
auch im Hochsommer sehr kühl 
werden.
Und natürlich hat uns das Brand-
luckner Huabn Theater dan-
kenswerterweise auch wieder 
10 x 2 Karten zur Verlosung zur 
Verfügung gestellt: Die ersten 
5 SMS mit dem KW „Huabn 
Theater“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!), 
die am Mittwoch, den 14.6., 
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr 
unter 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Karten. Die Ge-
winner*innen werden per SMS 
verständigt, die Karten sind 

Ab. 5. Juli tobt auf der Brandluckner Huab‘n  „Die Teufelsbraut“

zur Abholung auf die Namen 
der Gewinner*innen an der 
Kasse hinterlegt und gelten für 
eine Vorstellung freier Wahl 
gegen telefonische Anmeldung 
(auch Premiere). Keine Ba-
rablöse oder Ersatz der Karten 
bei Absage oder Verschiebung. 
Kein Gewinn-Anspruch bei aus-
verkauften Vorstellungen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Konzert mit
Julian Grabmayer 

am 20.8.
Am Sonntag, den 20. August, 
mit Beginn um 20 Uhr findet 

vor der Brandluckner Huab‘n 
ein Konzert von Julian Grab-
mayer statt.
Auch dafür sind Kartenkauf und 
Reservierungen bereits online 
verfügbar. Es gibt nummerierte 
Sitzplätze. Einlass ab 19 Uhr. 
Für Rollstuhlfahrer und Be-
gleitpersonen sind Plätze vor-
bereitet. 
Julian Grabmayer steht für zeit-
losen, modernen Austropop oft 
mit messerscharf-ironischen 
Texten von lustig bis kritisch 
und Songs von schwermütig 
bis leichtfüßig - manchmal so-
gar alles zusammen. Und das 
in feinster steirischer Mundart 
vorgetragen.

Mag. Herbert Kampl

10 x 2 Karten zu gewinnen!

Das�Premierenensemble�im�Vorjahr
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal
Auf Einladung der Weizer Partnerstadt Grodzisk Mazowiecki reis-
ten sechs Segler des Weizer Segelvereins „ASACC“ kürzlich nach 
Polen.
Bürgermeister Grzegorz Benedykcinski lud die Weizer Segler nicht 
nur zu einer Besichtigung der Partnerstadt Grodzisk M., sondern 
auch zur Teilnahme an der „Stadtregatta von Grodzisk“. Neben 
Besichtigungen� des� neuen� Rathauses� und� Service-Centers� sowie�
der neuen Sporthalle stand somit auch ein sportlicher Wettkampf 
am Programm der Einladung. Nach den Besichtigungen in der 
Partnerstadt erfolgte die gemeinsame Weiterreise zur masuri-
schen Seenplatte, wo rund um Gizycko die 6. Regatta des Grodzis-
ker Segelclubs am Programm stand und die WeizerInnen mit zwei 
Schiffen am Start waren. Eine Crew (mit Steuermann Anton Werk-
gartner,�Großsegeltrimmer�Ewald�Kleewein� und�Vorschoter�Die-
ter Zöhrer) konnte mit einem 10. Platz am ersten Wettfahrttag und 
einem Sieg am zweiten Wettfahrttag den hervorragenden dritten 
Gesamtrang belegen. Die zweite Crew (mit Steuermann Axel Dob-
rowolny,�Großsegeltrimmer�Gernot�Hutter�und�Vorschoter�Mario�
Höfler)�ersegelte�im�ersten�Rennen�einen�13.�Rang�und�am�zweiten�
Wettfahrttag�einen�7.�Rang,�was�insgesamt�den�guten�10.�Gesamt-
rang im 25 Schiffe umfassenden Starterfeld ausmachte. Die Weizer 
sprachen�beim�Abschied�eine�Gegen-Einladung�in�die�Steiermark�
zum gemeinsamen Segeln am Stubenberg See an die polnischen 
Freunde aus.
 Michaela Dobrowolny

Ein� ganz� besonderes� Musical-Erlebnis� bieten�
die�Vereinigten�Bühnen�Wien�auch�diesen�Som-
mer ihrem Publikum. „Elisabeth“ wird am 29.6., 
sowie am 1.7. und am 2.7.2023 als ganz großes 
Konzerterlebnis� der� Extra-Klasse� im� Ehrenhof�
des Schloss Schönbrunn gezeigt. Die berühm-
te historische Kulisse bietet für die konzertante 
Version�des�Musicals,�das�die�dramatische�und�
berührende Geschichte über Leben, Wirken und 
Leiden von Kaiserin Elisabeth von Österreich 
erzählt, ein würdiges und einmaliges Ambiente.
Seit der Uraufführung 1992 in Wien begeis-
tert „Elisabeth“ das Publikum auf der ganzen 
Welt mit Spielserien in Belgien, China, Finn-
land, Deutschland, Ungarn, Italien, Japan, den 
Niederlanden,  Südkorea, Schweden und der 
Schweiz in insgesamt sieben Sprachen und zählt 
international über 11 Millionen Besucher. 1996 
feierte sie mit der japanischen Erstaufführung die allererste Pre-
miere�einer�Eigenproduktion�der�Vereinigten�Bühnen�Wien�außer-

Die Delegation des  Weizer Segelclubs ASACC (Ewald Kleewein, 
Gernot Hutter, Axel Dobrowolny, Dieter Zöhrer, Mario Höfler, Anton 
Werkgartner v.l.n.r.) mit Übersetzer Marcin Mazur in der Mitte.

25 Crews segelten bei der Bürgermeister-Regatta auf der masurischen 
Seenplatte und lieferten sich dabei sehr spannende Wettfahrten.

Bgm. Grzegorz Benedykcinski und Vizebürgermeister Tomasz 
Krupski begrüßten die Weizer Delegation gemeinsam mit ande-
ren Vertretern der Gemeinde bei der Ankunft am kleinen See des 
Freizeit-Areals in Grodzisk M.

Weizer Segel-Delegation erfolgreich  in den Masuren

„Elisabeth“ – das Musical live in Schönbrunn

halb Österreichs. Weitere Informationen und Karten gibt es unter 
www.musicalvienna.at Michaela Dobrowolny
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Informationen oder Einladungen zu  Ihrem gesellschaftlichen Event
senden Sie bitte an office@dobcom.at

30 Jahr-Jubiläum von „Christina lebt“ in Weiz
Das�30�Jahr-Jubiläum�feierte�das�Team�des�gemeinnützigen�Weizer�
Vereins�„Christina�lebt“�kürzlich�mit�einem�großen�Straßenfest�in�
der�Europa-Allee�in�Weiz.
Zahlreiche�BesucherInnen�und�Freunde�ließen�sich�den�Veranstal-
tungs-Mix�aus�Kulinarik,�Kinder-Spiele-Programm�und�Live-Musik�
nicht entgehen – und das alles noch dazu an einem der ersten strah-
lenden�Frühsommer-Tage.
„Christina� lebt“-Geschäftsführerin�Michaela�Kaufmann�und� ihre�
langjährige�Vorgängerin�als�Geschäftsführerin,�Helene�Lexer,�freu-
ten�sich�über�den�regen�Besuch�und�auch�über�den�Erlös�der�Ver-
steigerung für den guten Zweck. Gewinner einer Couch (Hauptpreis 
der�Verlosung)�war�Georg�Berger.�Teil�des�Programms�waren�ne-
ben den musikalischen Beiträgen der Musikschule Weiz, „1fach3“ 
und „Didi aus dem Almenland“ auch ein Auftritt der Theatergrup-
pe�„Mir�a“�sowie�der�Vereins-eigenen�Tanzgruppe.�Entstanden�ist�
der�Verein�damals�durch�eine�Gruppe�katholischer�Jugendlicher�im�
Rahmen�des�Weizer�Pfingsttreffens�–�und�auf�die�Namensgeberin�
„Christina“, eine Jugendliche mit Behinderung aus dieser Gruppe, 
die auch aktiv am Leben ihrer Gleichaltrigen teilnehmen wollte…
also „Christina lebt“.

Der�Aufbau� des� Betreuungs-� und� Entlastungs-Dienstes� in� seiner�
heutigen Form war die erfolgreiche Synthese, um Menschen mit 
Behinderung, welche zu Hause bei ihrer Familie leben, entspre-
chende Unterstützung zukommen zu lassen. Michaela Dobrowolny
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Nicole Stranzl & 1 Seite aus ihrem neuen in Sinabelkirchen
Am 25. Mai las Nicole Stranzl in der Öffentlichen Bücherei Sinabel-
kirchen, größtenteils aus ihrem Krimi „Gefangen – Grauen in St. 
Anna“ und aus ihrem dramatischen Roman „Tür im Sand“, aber 
auch�bereits�eine�kleine�Kostprobe�aus�ihrem�brandneuen�Krimi�„Ver-
gangen – Flamme des Bösen“, dem zweiten Band mit den Ermittlern 
Mark Sonnleitner und Dominik 
Hafner und damit Nachfolgeband 
zu „Gefangen“. Der erlesene Zu-
hörerkreis wurde durch die – ganz 
private – Anwesenheit von Helga 
Plautz, langjähriger Inhaberin 
der  Gleisdorfer Buchhandlung 
Plautz, geadelt.
Offizieller� Erscheinungstermin�
von� „Vergangen� –� Flamme� des�
Bösen“ ist am 9. Juni, erstmals 
präsentiert wird das Buch wohl 
am 15. Juni, wenn das 9. Interna-
tionale Fine Crime Festival mit 
Claudia Rossbacher, sie bringt ih-
ren aktuellen „Steirerwahn“ mit, 
und eben mit Nicole Stranzl und 
ihrem brandneuen Roman, mit 
Beginn um 19 Uhr, im Kunsthaus 
Weiz Station macht. Zwei Tage 
später wird Nicole Stranzl ihr neu-
es Romanbaby dem Grazer Publi-
kum präsentieren und zwar am 17. 

Juni um 18 Uhr beim 9. Internationalen Fine 
Crime Festival auf der Grazer Murinsel. 
Einen� kleinen� Vorgeschmack� auf� „Vergan-
gen – Flamme des Bösen“ bietet der bereits 
durchgesickerte Klappentext, wo es unter an-
derem heißt:
„Mord oder Unfall? Die demente Ilse Pichler 
starb bei einem Treppensturz. Die Ermittler 
Mark und Dominik stehen vor einem Rätsel, 
denn die wichtigsten Zeugen sind spurlos 
verschwunden. Was geschah mit Ilse Pichlers 
gewalttätigem�Mann�und�mit� ihrer�24-Stun-
den-Betreuerin?
Im Zuge der Ermittlungen stoßen die Polizis-
ten auf ein dunkles Familiengeheimnis und 
schon bald wird der Fall für Mark zu einer 

besonderen Herausforderung.“
„Vergangen�–�Flamme�des�Bösen“� ist�Nicole�Stranzls�mittlerweile�
bereits achtes veröffentlichtes Werk, das – wie sie selbst betont –, 
noch vor ihrem 28. Geburtstag erscheint, was sie besonders freut und 
zurecht�mit�Stolz�erfüllt.�Etliche�weitere�Werke�befinden�sich�in�der�
Warteschleife, sei es als Entwurf oder knapp vor Fertigstellung oder 
auch nur im Projektzustand fragmentarischer Notizen.
Büchertisch im herkömmlichen Sinn gab es diesmal keinen, doch – 
selbst ist die Frau – reist Nicole Stranzl zu solchen Lesungen mit 
wohlsortiertem Bücherkoffer ihrer bislang sieben gedruckten Bücher 
an, sodass auch in Sinabelkirchen der Abend am Signiertisch seinen 
Ausklang fand. Mag. Herbert Kampl
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Photovoltaik 
Versicherung

Haben Sie an die Versicherung 
Ihrer PV-Anlage schon gedacht?
Ökologisch erneuerbare Energien 
erobern langsam, aber sicher den 
Alltag. Immer mehr Haushalte 
installieren auf ihrem Dach Pho-
tovoltaik-Platten. 
In der Regel ist dies eine Investi-
tion, welche sich über einen Zeit-
raum von 15 Jahren finanziert. 
Daher ist es notwendig, die rich-
tige Absicherung zu haben, um 
eintretende Sachschäden schnell 
und einfach zu richten.
Hier gibt es einige Optionen wie 
man die Anlage versichern kann.
Eine Möglichkeit besteht darin, 
dass man einen Einschluss in der 
Gebäudeversicherung macht. Hier 
kann man die PV-Anlage gegen 
Sturm und Feuer versichern.
Eine andere Möglichkeit ist, eine 
separate Technik-Versicherung 
speziell für solche erneuerbaren 
Energieanlagen abzuschließen. 
Diese Variante bietet einige zu-
sätzliche Vorteile:
Sachschäden wie Überspannung, 
Kurzschluss, Blitzschlag, Feuch-
tigkeit, Wasser, Raub, Vandalis-
mus, Bedienungsfehler, Fahrläs-
sigkeit, höhere Gewalt und vieles 
mehr sind bei einer solchen Versi-
cherung gedeckt.
Im Schadenfall wird die notwen-
dige Reparatur oder Wiederbe-
schaffung bezahlt. 
Wenn Ihre Anlagen aufgrund ei-
nes Schadenfalles ausfällt, über-
nimmt die Versicherung auch die 
anfallenden Kosten für den ent-
gangenen Ertrag.
Die Möglichkeit einer separaten 
Technik Versicherung ist nicht nur 
für gewerbliche Versicherungs-
nehmer zugänglich, sondern auch 
für private und landwirtschaftli-
che Versicherungsnehmer.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Ihr�Versicherungsmakler�des�
Vertrauens

Akad.�Vkfm.�Christian�Hofer 

§-Journal

von Mag. Jasmin Köldorfer, RAA

DR. HORST PECHAR 
RECHTSANWALT

Mag. Jasmin Köldorfer, RAA
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Notariats-Journal

Bei Fragen steht Ihr Notar
gerne zur Verfügung!
Dr. Alexander Starkel

Bismarckgasse 1
8160 Weiz

Tel: 03172/5533
www.notariat-weiz.at

von 
Notar Dr. 
Alexander 
Starkel
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Junge ÖVP

Tom Spitzer
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel.  0664 / 21 08 947  
tom.spitzer@outlook.com

Instagram: jvp_bezirkweiz
Facebook: JVP Bezirk Weiz 

Recep Tayyip Erdogan wurde knapp 
zum Präsidenten der Türkei wieder-
gewählt, mit 52,1 Prozent der Stim-
men gegenüber 47,9 Prozent seines 
Herausforderers Kemal Kilicdarog-
lu. Doch mit dieser Wahl steht die 
Türkei vor einer gewaltigen Heraus-
forderung: der gesellschaftlichen 
Spaltung.
Die Besorgnis über eine mögliche 
weitere Einschränkung der ohnehin 
fragilen Pressefreiheit, das Stumm-
schalten von Kritikern oder deren 
Exil sowie der Verlust an Glaub-
würdigkeit der demokratischen 
Institutionen sind gerechtfertigt. 
Gleichzeitig sieht sich die internati-
onale Gemeinschaft mit einem Di-
lemma konfrontiert: Wie soll man 
mit einem demokratisch gewählten 
Präsidenten umgehen, der autoritäre 
Tendenzen zeigt?
Um die Türkei voranzubringen, ist 
es entscheidend, dass alle Betei-
ligten im Land den Dialog suchen 
und den Austausch zwischen den 
verschiedenen politischen Lagern 
fördern. Doch angesichts des tie-
fen Risses in der türkischen Ge-
sellschaft infolge von Erdogans 
Wahlerfolg ist fraglich, ob dies ge-
schehen wird. Die demokratischen 
Grundpfeiler der Türkei wurden 
bereits stark erschüttert.
Doch die Türkei hat das Potenzial, 
eine führende Rolle in der Region 
einzunehmen und dort ein Beispiel 
für Demokratie und Stabilität zu 
sein. Doch dafür bedarf es eines po-
litischen Führungswechsels und ei-
ner aufrichtigen Bemühung um Dia-
log und Versöhnung. Das Verharren 
in Spaltung und Polarisierung ist für 
die Türkei keine Option.
Es liegt daher in der Verantwortung 
aller, die aktuellen Entwicklungen 
kritisch zu hinterfragen und sich für 
eine inklusive und demokratische 
Türkei einzusetzen. Es ist an der 
Zeit, die Spaltung zu überwinden 
und gemeinsam an einer besseren 
Zukunft zu arbeiten, in der Freiheit, 
Gerechtigkeit und Respekt für alle 
Bürgerinnen und Bürger im Vorder-
grund stehen. Die Türkei verdient 
eine Führung, die sich für das Wohl 
des gesamten Volkes einsetzt und 
die Grundwerte einer freien Gesell-
schaft hochhält.

Was ist ein 
Einantwortungs-

beschluss?
Erdogan bleibt –  

was nun? 

Entgangene Urlaubsfreude?
Der Sommerurlaub ist gebucht, 
ausgewählt wurde ein – zumin-
dest laut Fotos im Internet – viel-
versprechendes 4Sterne-Hotel mit 
eigenem Strandabschnitt. End-
lich angekommen sieht die Sache 
dann jedoch ganz anders aus: Das 
Badezimmer ist verdreckt, in der 
Dusche kommt ohnehin nur lau-
warmes Wasser, die Matratzen 
sind durchgelegen und auch der 
angeblich private Strandabschnitt 
ist mehr als überlaufen. 
Werden Mängel am Urlaubsort 
festgestellt, haben Sie Anspruch 
auf Gewährleistung, also auf nach-
trägliche Minderung des Reise-
preises und eventuell auch einen 
Schadenersatzanspruch, weil Ih-
nen die Freude am Urlaub entgan-
gen ist. 
Aufgetretene Mängel müssen vor 
Ort gerügt werden. Beschwerden 
sollten zu Dokumentationszwe-
cken am besten schriftlich erfolgen 
und, nach Möglichkeit, mit Fotos 
belegt werden. Das erleichtert die 
Geltendmachung von Preisminde-
rungsansprüchen im Nachhinein, 
sollte der Reiseveranstalter/Un-
terkunftgeber nicht sofort Abhilfe 
schaffen (können). Das Recht auf 
Preisminderung besteht unabhän-
gig von einem Verschulden des 
Reiseveranstalters/Unterkunftge-
bers. Hinsichtlich der Höhe des 
Minderungsanspruches werden die 
Wiener Liste und die Frankfurter 
Tabelle herangezogen, welche die 
aktuelle Rechtsprechung wieder-
geben. 
Insbesondere bei Pauschalreisen 
kann zusätzlich ein Schadener-
satzanspruch wegen entgangener 
Urlaubsfreude gegeben sein, wenn 
Sie Ihren Urlaub durch erhebliche 
Vertragswidrigkeiten nicht genie-
ßen können. Dies war laut OGH 
beispielsweise bei Fehlen einer 
angebotene Kinderbetreuung der 
Fall. Die fehlende Kinderbetreu-
ung wurde in dem Fall als eine 
erhebliche, nicht vorhersehbare 
Belastung für die erholungsuchen-
den Großeltern angesehen.  Die 
Höhe des Geldersatzes ist von der 
Schwere des Mangels und dem 
Reisepreis abhängig.  

Am Ende eines Verlassen-
schaftsverfahrens steht der Ei-
nantwortungsbeschluss. 
Dieses Dokument, das vom 
Bezirksgericht ausgestellt und 
persönlich zugestellt wird, 
dient dem/den Erben als Nach-
weis für seine/ihre Erbenstel-
lung. Der Beschluss bezeichnet 
die näheren Daten des Verstor-
benen sowie des Erben. Wei-
ters ist dort angeführt, warum 
man Erbe geworden ist und 
(falls es mehrere Erben gibt) 
zu welcher Erbquote. Fällt in 
das Verlassenschafts vermögen 
auch eine Immobilie, wird die-
se ebenfalls zumeist angeführt. 
Mit dem rechtskräftigen Ein-
antwortungsbeschluss erhält 
der Erbe bei allen Ämtern und 
Behörden, aber auch bei Bank- 
und Kreditinstituten den Zu-
gang zum Vermögen des Ver-
storbenen. 
Die Ausstellung des Einant-
wortungsbeschlusses wird im 
Rahmen des Verlassenschafts-
verfahrens beim Notar, wel-
cher in diesem Fall als Ge-
richtskommissär tätig ist, von 
dem/den Erben beantragt. Die-
ser Antrag sowie die Abgabe 
der Erbantrittserklärung wird 
vom Gerichtskommissär zu 
Protokoll genommen und dem 
Bezirksgericht vorgelegt. Die-
ses erlässt sodann den verfah-
rensbeendenden Einantwor-
tungsbeschluss.
Bei Fragen stehen Ihnen mein 
Team und ich gerne zur Verfü-
gung. Die Erstberatung ist kos-
tenlos.
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Nach dem erfolgreichen Os-
termontag-Erlebnistag wurden 
nun die 20 Gewinner*innen des 
Ostereier-Schätzspiels ermittelt.  
Knapp 800 Teilnehmer haben 
mitgeschätzt. Kunstvoll waren 
bunte Eier auf die bekannte Höf-
ler-Einkaufs-Scheibtruhe ge-
klebt worden und nun steht die 
Gewinnerin fest: Burgi Schirn-
hofer aus St. Kathrein am Offe-
negg hat den Hauptpreis, einen 
300€ Höfler-Pflanzengutschein 
gewonnen! Sie hat die Stück-
zahl am besten geschätzt, denn 
es waren 1666 Eier aufgeklebt.  
Elisabeth &  Hanspeter Höfler 
haben den Gutschein persönlich 
überreicht und wünschen viel 
Freude mit dem Gutschein! Alle 
anderen Gewinner*innen ha-
ben die gewonnenen Pflanzen- 
Gutscheine per Post zugestellt 
bekommen. Das Gartenteam 
gratuliert allen Gewinner*in-
nen  sehr herzlich und freut sich 
auf ein baldiges Wiedersehen 
im Erlebnisgarten! Es ist näm-

lich ein wahrer Blütengenuss, 
wenn man durch die Höfler Er-
lebnisgärten spaziert. Es blüht 
und duftet in jeder Gartenecke, 
steht ja jetzt der Rosensommer 
vor der Tür. Mit mehr als 300 
Rosensorten in bester Qualität 
finden Rosenfreunde zur Hoch-
blüte ab  Juni ihre Lieblingssor-
te. Die Englischen Austin-Ro-
sen, dann die Ramblerrosen, die 
hoch in die Bäume klettern kön-
nen, robuste Bodendeckerrosen, 
elegante Edelrosen zum Ab-
schneiden, besondere Kletterro-
sen für Rosenbögen, historische 
Damascena-Rosen und herrlich 
duftende Parfuma®-Rosen für 
Rosenrabatten gibt es in großer 
Auswahl. 
Dekorativ verpackt und als be-
liebtes, bleibendes Geschenk 
gibt es den ganzen Sommer lang  
viele blühende Pflanzen pas-
send für  jeden Anlass. Freuen 
Sie sich auf einen Gartensom-
mer mit Vielfalt, Flair und… um 
eine Blüte mehr.

Gartenfreude mit 
Pflanzen vom Höfler

BAUMSCHULE + GARTENGESTALTUNG
8182 Apfeldorf Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at

Pflanzen-GutscheinPflanzen-Gutschein

Einlösbar bis 17. Juni 23 auf Ihren Pflanzeneinkauf! 
Ausschneiden & mitbringen! Ausgen. Aktionen, Bonsai, Gemüse & Gutscheine, pro Person nur 1 Gutschein gültig!

Dieser Gutschein ist nicht mit Kleine Zeitungs-Aktionen kombinierbar!

✂

ERLEBNISGÄRTEN
Öffnungszeiten: Montag-Freitag: 8-12 Uhr & 13-18 Uhr, Samstag: 8-16 Uhr
An Sonn- & Feiertagen geschlossen! Schaugarten sonntags geöffnet!

Große
Blühende
Stauden

als Geschenk
ab E 9,90 Bikini-

Kräuter
ab E

3,95

SelbstbedienungskassaSelbstbedienungskassa  an Sonn- & Feiertagen mit Barzahlung! an Sonn- & Feiertagen mit Barzahlung! 

im Wert von E 5,-

Blühende
Rosen

ab E
19,90

BlütenBlüten
Für Deine

n
Für Deine

n

Sommer!Sommer!
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Die Generalversammlung 2023 
der Energieregion Weiz-Gleis-
dorf befasste sich heuer mit 
zwei Gegensätzen. Zum einen 
stand der Neuanfang einer neu-
en LEADER Periode 2023-2027 
im Mittelpunkt der Gespräche, 
aber auch der erfolgreiche Weg 
der Klima- und Energie-Modell-
region (KEM) und Klimawan-
del-Anpassungs-Modellregion 
(KLAR!). So flossen im Rah-
men von KEM und KLAR! mit 
einem Gesamtprojektvolumen 
von 5,12 Mio. Euro 2,34 Mio. 

Euro Förderung in die Region. 
Zum anderen wurden zwei lang 
dienende Bürgermeister, Herbert 
Pregartner und Gottfried Heinz, 
geehrt und verabschiedet.
Das Wetter zeigte sich regne-
risch, als sich die Vertreterinnen 
und Vertreter der Energieregion 
am 16.5.2023 in der Gemein-
de Sankt Ruprecht an der Raab 
für ihre jährliche Generalver-
sammlung trafen. LEADER Ob-
mannsprecher der Steiermark, 
Christoph Stark, zeigte sich 
dennoch zuversichtlich, dass die 
neue LEADER Periode 2023 – 
2027 unter guten Vorzeichen für 
die A&E Region Weiz-Gleisdorf 
mit Anfang Juli starten wird. 

Erwin Eggenreich, Obmann der 
Energieregion, freut sich beson-
ders über die hervorragenden 
Daten und Fakten, welche im 
Rahmen der KEM und KLAR! 
in die Region eingespielt wur-
den. So konnten über KEM 
4,5 Mio. Euro Gesamtprojekt-
volumen mit 1,9 Mio. Euro 
Förderung umgesetzt werden. 
Bei KLAR! konnten bei einem 
Gesamtprojektvolumen von 
620.000 Euro Förderungen im 
Ausmaß von 440.000 Euro luk-
riert werden.
„Ein Großteil des KEM-Pro-
jektvolumens entfällt auf inves-
tive Maßnahmen“, erzählt KEM 
und KLAR! Manager Christian 

Hütter. „Es wurden allein in den 
letzten beiden Jahren Photovol-
taik- und Stromspeicheranla-
gen mit einer Leistung von 799 
kWp bzw. einer Speicherkapa-
zität von 405 kWh geplant und 
umgesetzt sowie 20 neue E-La-
destationen errichtet.“ Weitere 
905 kWp Photovoltaik-Leistung 
- darunter auch die PV-Über-
dachung des Park&Drive-Plat-
zes in Hofstätten an der Raab 
- befinden sich aktuell in Vor-
bereitung. In Summe werden 
hierdurch künftig mehr als 400 
3-Personen-Haushalte mit kli-
mafreundlichem Sonnenstrom 
versorgt werden können. Ein 
Teil davon wird in Zukunft 
über von der KEM unterstütz-
te Energiegemeinschaften, wie 
jene der Gemeinde Mitterdorf 
an der Raab, verteilt werden. 
Ein besonderes Highlight wird 
die KEM-Fachveranstaltung im 
Herbst dieses Jahres, wenn rund 
70 Klima- und Energie-Modell-
regionen aus ganz Österreich in 
Weiz zu aktuellen Themen, wie 
z.B. die innovativen Formen 
der Solarstromerzeugung, dis-
kutieren.
Aber nicht nur die Umsetzung 
der KEM, sondern auch jene der 

KLAR! verlief sehr erfolgreich. 
Mit der Maßnahme „Mit Droh-
nen gegen Hitzeinseln“ wurde 
die Energieregion Weiz-Gleis-
dorf für den größten Energie-
preis des Landes Steiermark, den 
Energy Globe Styria Award, no-
miniert. Mit der Auswertung der 
Befliegung wurde ein wichtiger 
Grundstein für Entsiegelungs- 
und Begrünungsmaßnahmen in 
der Stadt Weiz gelegt. Aber auch 
außerhalb des urbanen Raums 
wird es durch die KLAR! noch 
grüner – beispielsweise durch 
die Gestaltung eines Biotops in 
unmittelbarer Nähe zur Sturm-
bergsiedlung in der Gemeinde 
Naas. Aber auch allen Privatper-
sonen soll beim Gestalten ihrer 
eigenen naturnahen Erholungs-
räume unter die Arme gegriffen 
werden. Möglich machen das 
die Workshops rund um den 
„klimafitten Garten“, die sich 
aktuell in Planung befinden. 
Gegen Schulende zahlt es sich 
wieder aus, diese und andere 
Maßnahmen zur Anpassung an 
den Klimawandel fotografisch 
festzuhalten. Bei den schon tra-
ditionellen Photo Days gibt es 
in diesem Jahr nämlich wieder 
tolle Preise zu gewinnen.

Neuanfang & Abschied gepaart mit großen Erfolgen 
in KEM und KLAR! in der Energieregion Weiz-Gleisdorf

Martina Nöst von der Europajugend 
Gleisdorf konnte, beim Saisonab-
schluss auf nationaler Ebene, das 2. 
Österr. Badminton-Elite-Turnier 2023, 
in Wals-Siezenheim (Salzburg) im Da-
meneinzel und im Doppel mit Nina Al-
mer (ATUS Weiz) gewinnen. 
Im Einzel gewann sie alle Spiele klar 
in 2 Sätzen. 
Beim österr. Schülerranglistenturnier 
in Traun erreichten Lea Mahr und 
Wei-Chien Chan den  2. Platz im Da-
mendoppel.
Nico Belsky gewann den Herreneinzel 
- U13-B-Bewerb.

2 x Gold für Martina Nöst beim 2. Österr. Badminton Eliteturnier 2023
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Highlights im 
Kunsthaus Weiz
Konzert: JAZZDAYS WEIZ 
Bigband Weiz feat. BILL 
LAURANCE am 7.6.2023

Von Snarky Puppy zum So-
lo-Star: Bill Laurance ist Grün-
dungsmitglied und Keyboarder 
von Snarky Puppy, der Band 
welche mit Fusion-Jazz so er-
folgreich war wie keine andere 
aktuelle Formation. 
Millionen Youtube-Klicks, ei-
nen Grammy und etliche ande-
re Auszeichnungen hat Snarky 
Puppy in den letzten Jahren ein-
gesammelt. Immer nah am Jazz, 
aber unter Einfluss, irgendwo 
zwischen 1970er Fusion und 
Klassik-Rock aus gleicher Zeit, 
immer hoch-musikalisch, im-
mer offen für neue Wendungen, 
immer mit unbändiger Freude 
am Spiel zwischen den Genres. 
Von der atemberaubenden sym-
phonischen Zusammenarbeit 
mit dem Untold Orchestra, über 
sein hochintensives akustisches 
Trio-Album „Live at Ronnie 
Scott’s“, bis hin zur kraftvol-
len Zusammenarbeit mit der 
WDR Big Band – es gibt nur 
wenige kreative Wege, die der 
Musiker noch erkunden muss. 
Seine Musik mit einem großen 
Jazz-Ensemble umzusetzen ist 
für den musikalischen Tausend-
sassa immer ein besonderes 
Erlebnis. Laurance ist ein sehr 
vielseitiger Musiker, der über 
eine kaum überschaubare mu-
sikalische Bandbreite verfügt. 

Und genau dabei liegt der Reiz 
dieses Gemeinschaftsprojektes 
mit der BigBand Weiz unter der 
Leitung von Christoph Pfeiffer. 
Die Musikstücke sind mal kam-
mermusikalisch und breitban-
dig, mal ganz poetisch und auf 
gar keinen Fall puristisch. Es 

stellt sich also die Frage: Wie 
mag Laurance‘ Musik klingen, 
wenn sie ins Jazz-Großformat 
übertragen wird? Eines steht 
jedenfalls jetzt schon fest: Bill 
Laurance hat als Pianist, Key-
boarder und als Komponist die 
Grenzen der zeitgenössischen 
Instrumentalmusik deutlich er-
weitert.

Konzert: JAZZDAYS WEIZ 
Andrea Sailer & Swing Soleil 
„Genuss trifft Wort und Jazz“ 
am 9.6.2023

Die charismatische Schriftstel-
lerin Andrea Sailer rezitiert aus 
ihren Büchern bzw. lässt das 
Publikum an ihren Gedanken 
zur Kunst, zur Zeit und zum 
Leben teilhaben „Swing Soleil“ 
ist eine 4-köpfige Jazzband aus 
Graz. Mit ihrer Besetzung aus 
2 akustischen Gitarren, Saxo-
phon/Klarinette und einem Kon-
trabass bringen sie einen bunten 
Mix aus Swing, Gypsy Jazz und 
Klezmer auf die Bühne.
Mit stampfenden Rhythmen, 
schönen Melodien und viel Be-
geisterung lassen sie Klassiker 
sowie Eigenkompositionen in 
vollem Glanz erstrahlen.
Ganz nach dem Motto: „It don’t 
mean a thing, if it ain’t got that 
swing!“
Kulinarische Schmankerl inkl. 
regionalem Wein oder Säften 
machen diesen Abend zu einem 
besonderen Erlebnis.
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Theater: Die Froschkönigin – 
Musik, Tanz & Puppenspiel 
für Kinder am 30.6.2023
Brav erfüllt die Prinzessin ihre 
königlichen Pflichten und Auf-
gaben. Doch sie will nicht län-

ger alleine im Schloss leben. 
Sie will einen Prinzen und so 
schickt sie eine Nachricht in 
die Welt: „Lieber Prinz, komm 
zu mir. Ich will dich heiraten!“ 
Aber Prinzen sind selten ge-
worden und der schüchterne 
Prinz will erst gar nicht kom-
men. Da schickt die Prinzessin 
ihren gefürchteten rostigen Rit-
ter aus, um den Prinzen zu ho-
len. Doch der Ritter taucht mit 
einem Frosch auf. Dieser stellt 
das Leben im Schloss völlig auf 
den Kopf und endlich darf die 
Prinzessin so sein, wie sie wirk-
lich ist.
Mit Musik, Tanz und Puppen-
spiel wird die Geschichte mit 
ihren humorvollen, poetischen 
und überraschenden Facetten 
erzählt.
Das Stück wurde u.a. bei La 
Strada Graz und beim internati-
onalen Festival Puppille Gleis-
dorf aufgeführt.
Kindertheater ab 4 Jahren!
Dauer: 60 min 

10.6.2023 JAZZDAYS WEIZ: 
Jazzbrunch mit Oststyrian 
Rhythm Section feat. Rein-
hard Summerer & Christoph 
Pfeiffer

11.6.2023 JAZZDAYS WEIZ: 
Jazzbrunch mit Gerd Schul-
ler Akustiktrio

7.6., 19.30 Uhr, Kunsthaus
JAZZDAYS WEIZ –  
Bigband Weiz feat.  

BILL LAURANCE

9.6., 19.30, Kunsthaus Foyer
JAZZDAYS WEIZ –  

Andrea Sailer & Swing Soleil

10.6., 10.00 Uhr,  
Bismarckplatz

JAZZDAYS WEIZ – 
Jazzbrunch mit Oststyrian 

Rhythm Section feat. 
Reinhard Summerer & 

Christoph Pfeiffer

11.6., 10.00 Uhr, DejaVu
JAZZDAYS WEIZ – 

Jazzbrunch mit Gerd 
Schuller Akustiktrio

13. & 14.6., 19.30 Uhr, 
Kunsthaus

JAZZDAYS WEIZ –  
Vocal Jazz Night der 
Musikschule Weiz

15.6., 19 Uhr,  
Kunsthaus Foyer

Lesung: Claudia Rossbacher 
& Nicole Stranzl

19.6., 19.30 Uhr,  
Prof. Hannes-Schwarz-Saal

Benefizkonzert:  
Mediziner am Klavier

23.6., 19.30 Uhr, Kunsthaus
Konzert: Stadtorchester 

Weiz & Joe Cocker 
Coverband

30.6., 16 Uhr, Kunsthaus
Theater: Die Froschkönigin 

– Musik, Tanz & Puppenspiel 
für Kinder

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620
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HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
 Hurra, der Rosensommer steht vor der Tür!

Jetzt beginnt die Hochsaison für alle Rosenliebhaber! Unsere 
Rosen sind besonders kräftig angewachsen und haben viele 

Knospen angesetzt. 300 Rosensorten in vielen Farben und 
Sorten sind erhältlich! Auch unsere selbst veredelten Stammrosen sind 
in bester Qualität. Suchen Sie jetzt, wenn sie blühen, Ihre Lieblingssorte 
aus! Ob Nostalgie-Sorten oder bienenfreundlich, für jeden Gartentyp 
ist was dabei! Buschrosen ab € 19,90, Stammrosen ab € 39,-. Blühende 
Rosenstöcke können auch jetzt im Garten ausgepflanzt werden!
Tipp: Für Rosenanfänger gibt es Sorten, die das ADR-Gütesiegel haben. 
Also besonders Pilz-widerstandsfähige, robuste und blühfreudige 
Sorten.

 Dekorativ verpackt als Geschenk bringen unsere Rosen 
jahrelange Gartenfreude!
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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UNSER GRATIS-  

KLEINANZEIGEN- 
 SERVICE

Zirbenzapfen für Liköransatz;  pro 
Stk. € 2,50, Mindestmenge 15 Stk. zum 
Selbstabholen. Tel. 0680/2017878

Hutschenreuther Zwiebelmuster 
blau, deutsches Markenporzellan, Sup-
penterrine und Königskuchenplatte,  
neuwertig -  keine Gebrauchsspuren,  
spülmaschinenfest. Abholung in Weiz. 
Tel. 0664/5201908
Gutschein von „Fit time Ladys“ in 
Weiz von € 100,- um € 50,- abzugeben. 
bitte mit E-Mail an: biene.maja85@gmx.
net
Neue und noch nie benutzte Grohe 
Grohtherm SmartControl Thermost-
at-Brausearmatur, 1/2“, chrom, Pro-
duktnummer: 34719000. € 300,- Kon-
takt: anton.bacher@hotmail.com. 
Mehr Infos/Bilder: WillHaben-Code: 
678491234
Briefmarken alle Welt, 200 Stk., € 3,- Tel. 
0664/5978749
Wildwest-Romane, Tel. 0664/5978749
3 Euro Tier-Taler zu verkaufen Tel. 
0664/5978749
Weidetränker, 2 Stück, für selbständige 
Wasserentnahme durch Weidetiere aus 
einem Gewässer, je € 180,-Weiz, mar-
tin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Pferdezucht: 2 Stall-Überwachungs-
kameras zur Fohlen-Geburtenkontrol-
le, 2 Bildschirme, garantieren sichere 
Kontrolle bei Fohlengeburten und 
helfen Stress für die Stute zu vermei-
den, je € 150,- martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Nebelanlage3 für die Luftbefeuchtung 
in Wohn- und anderen Räumen, kom-
plett, selbst abzubauen, Neupreis ca. € 
10.000,- um € 2.000,- abzugeben ange-
nehmes Raumklima, kühlende Wirkung, 
martin@artner.org; Tel. 0676/4327827
Pferdekoppelzaun Gummibändern, 
Verletzungen ausgeschlossen, beson-
ders für Zucht- und Aufzuchtbetriebe 
bestens geeignet, € 2,20/m, martin@
artner.org; Tel. 0676/4327827
Brother Trommel DR-3000 und DR-
3100 neu zu verkaufen, Ludersdorf, Tel. 
03112/2603
Panasonic Trommel UG-3220 neu zu 
verkaufen, Ludersdorf, Tel. 03112/2603
Nähmaschine Singer, gebraucht, € 
100,- Tel. 03172/3751
Flaschenzug, gebraucht, € 100,- Tel. 
03172/3751
Bürosessel, schwarz, Tel. 0664/9680435

KFZ & ZUBEHÖR
Kurz verwendeter REMUS-Edelstahl-
sportendtopf für Peugeot 106 und 
Saxo, EINTRAGUNGSFREI, Made in Aust-
ria, sehr guter Zustand, Bilder und nähe-
re Info unter Tel. 0699/15080815
1 Stück Stahlfelge für Audi, VW, Seat, 
Skoda, 6 J x 15, ET 38, 5 Loch € 8,- Tel. 
0664/2183845
Ökonom Ladenwagen, 15 m3, für 
Hobbylandwirt*Innen geeignet, Tel. 
0664/9680435

ZU VERKAUFEN
Die DOKUMENTARFILME von Michael 
Sumper jetzt für nur 8 € als Download 
oder DVD unter michael.g.sumper@
hotmail.com erhältlich. „Die Kriegs-
zeit rund um St. Ruprecht/Raab“, 
„Kalch - vom 1. Weltkrieg bis heute“, 
„100-Jährige erzählen“. Ebenso sein 
Gedichte-Buch „Wo man alt wird, 
wird man Alltag?“ und seine CD „Was 
tut man nicht aus Liebe? - Gedichte & 
Chansons.“
Klapprad, gebraucht, fahrbereit, € 90,- 
Tel. 0664/2772175
Gutschein fürs Mieten von US-Cars 
(Ford Mustang, Ford Galaxie, Pontiac 
GTO, Chrysler New Yorker) der Firma 
High Octane. Gutscheinwert in Höhe 
von € 40,- mit unbegrenzter Gültigkeit 
um € 20,- abzugeben. Näheres unter Tel. 
0699/15080815.
Verschiedenes wie limitierte Har-
ley-Davidson Sammler-Spielkarten, 
Pokerkarten und Kaffeebecher v. Ju-
lius Meinl, alte Imperial Kaffeedose, 
PEZ-Sammelstücke, neues Grillkoch-
buch, erotisches Frauengemälde aus 
den 60er Jahren, Energie-Leinwandbild, 
Minikleid, Damenmantel, Ballkleid, 
Drehpendelstanduhr mit geschliffenen 
Steinen, Neuwertige Teile wie Pendel-
stichsäge, Roco-Eisenbahnregler, Kaf-
feekanne u. Fahrradteile aus den 70er, 
Kinderbücher, Bücher aus 2.Weltkrieg, 
Reiseführer NY, afrikanische Boden-
lampe, Talisman-Buch, LP`s und CD`s, 
The Simpsons und Horror-DVDs,  Peu-
geot-KZbeleuchtung, Porsche 911-Tei-
le, alte Holzschuhspanner, alte Post-
karten, Holzlineal u. vieles mehr. Mehr 
Infos oder Bilder sehr gern unter Tel. 
0699/15080815, Birkfeld
Adidas Umhängetasche, weiß, ganz 
neu; Adidas Umhängetasche, schwarz, 
Tel. 0664/1782432
Bügeleisen, wie neu, € 10,- Tel. 
0664/1782432
Eiswürfelzerkleinerer, ganz neu, 
mit Behälter und Schaufel, € 15,- Tel. 
0664/1782432
Kunststoffkübel 18l, per Stk. € 5,-, De-
ckel € 1,-/ Stk. Tel. 0680/2017878
Prämierte Edelbrände und prämierte 
Liköre, Verkostung gerne möglich. Tel. 
0680/2017878
Brennholz weich oder hart, trocken, 
ofenfertig, zum Selbstabholen Tel. 
0680/2017878

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

Mit dem ersten Brainstorming 2018 wurde an der HTL Weiz der Grund-
stein für ein E-Kart-Projekt der besonderen Art gelegt. E2MILY (Economic 
- Electromechanical Innovation Launched by Youngsters) ist ein Projekt, 
um die Elektromobilität und deren Umfeld an der HTL Weiz zu etablie-
ren. Ausgangspunkt ist die industrienahe Entwicklung, Konstruktion und 
Berechnung sowie Fertigung eines E-Karts. Dabei ist der interdisziplinäre 
Ansatz – d.h. Schüler*innen aller Ausbildungsschwerpunkte der HTL Weiz 
(Elektrotechnik, Informationstechnologie, Maschinenbau, Mechatronik und 
Wirtschaftsingenieure) sowie Studierende der Abendschule zu involvieren 
– besonders wichtig.
Genau vor einem Jahr wurde der erste Prototyp E2MILY-01 der Öffentlich-
keit präsentiert und im Rahmen von „E2MILY on Tour“ einem breiten Pub-
likum vorgestellt. Prototyp „E2MILY-01“ heißt natürlich, dass die Entwick-
lung weiterging und parallel zur Optimierung des „E2MILY-01“ ein völlig 
neuer Ansatz für einen zweiten Prototypen verfolgt wurde. 
„Karts gibt es viele, aber noch keines aus Holz“ - war die Ausgangssituation. 
In der Automobilbranche findet gerade ein Wandel statt, der immer mehr in 
Richtung Klimaneutralität führt. Damit rückt die Suche nach nachhaltigen 
bzw. nachwachsenden Rohstoffen immer mehr in den Vordergrund. Die Idee 
war, für die Rahmenkonstruktion den nachwachsenden und CO2-neutralen 
Werkstoff Holz als Alternative zu Stahl zu verwenden. Mit der Firma Weit-
zer Woodsolutions GmbH in Weiz, die sich schon seit einigen Jahren mit 
der Verwendung von „Technischen Hölzern“ in der Automobilindustrie be-
schäftigt, wurde ein sehr innovativer Partner gefunden. 
Im Schuljahr 2021/22 wurde im Rahmen einer Diplomarbeit mit 5 Schü-
ler*innen in Kooperation mit der Weitzer Woodsolutions GmbH ein ers-
tes E-Kart aus Holz konstruiert und berechnet. Diese Arbeit wurde beim 
Wettbewerb Young Austrian Engineers CAD-Contest 2022 in der Kategorie 
„Magna Zero Emission Challenge“ als Siegerprojekt ausgezeichnet.
Im aktuellen Schuljahr wurde im Rahmen einer weiteren Diplomarbeit die 
erste Konstruktion einem Redesign unterzogen. Die Schwerpunkte von der 
konstruktiven Seite waren die festigkeitsgerechte sowie crashgerechte Aus-
legung, die Gewichtsoptimierung und eine wirtschaftliche, prozesssichere 
Fertigung. Anschließend wurde die optimierte Rahmen- und Sitzkonstruk-
tion von der Weitzer Woodsolutions GmbH gefertigt und von den Diplo-
manden, Julian Hutter und Lukas Allmer, zusammengebaut. Ein zweites 
Diplomarbeitsteam – die Studierenden der Abendschule Patrick Glaser und 
Manuel Klaminger – haben die Metallteile wie Pedalerie, Achsen, Bremsen 
und die Verbindungselemente zwischen Holz- und Metallbauteilen konstru-
iert, gefertigt und das Assembling der Komponenten durchgeführt. 
Zur Produktpräsentation am 12. Mai durften Georg Knill, Präsident der 
IV-Österreich und des Kuratoriums der HTL Weiz; Erwin Eggenreich, Bür-
germeister der Stadtgemeinde Weiz; Petra Pieber, Abteilungsleiterin der 
Bildungsregion Oststeiermark und viele weitere Gäste aus Bildung und 
Wirtschaft begrüßt werden. Moderiert wurde die Veranstaltung von Mari-
on Plattl und Jakob Buchgraber (4. Jhg. Höhere Abteilung Wirtschaftsinge-
nieure - Maschinenbau), beide Mitglieder des E2MILY-Projektteams. Der 
Höhepunkt war die Enthüllung und Präsentation des E2MILY-GT Karts im 
Beisein von Martin Karner, Geschäftsführer der Weitzer Parkett Vertriebs 
GmbH. Gottfried Purkarthofer bedankte sich herzlich bei allen, die dieses 
Projekt unterstützen. Beim anschließenden Get-together wurde über so 
manche technische Herausforderung, kleine Pannen, Glücksmomente, über 
die weiteren Schritte, neue Projektideen und vieles mehr diskutiert.

E2MILY-GT in der Umsetzung
A

lle
 B

ild
er

 ©
 F

ot
os

tu
di

o 
A

le
xa

nd
ra



Juni 2023 29 

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindes-
tentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst. Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue 
Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen. Für 
den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils 
EUR 5.- verrechnet. Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 21.6.2023 • Nr. 282 erscheint am 4.7.2023

e-mail: weizerbezirksjournal@a1.net | Fax 0316/424799e-mail: weizerbezirksjournal@a1.net | Fax 0316/424799

2 Karten für das Seer Open Air in Egg-
ersdorf am 9.9. zu erkaufen, € 39,-/Stk. 
Tel. 0664/2511574

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Sä-
bel, Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel. 
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, 
Orden, Böller, Amboss, Schmuck, Uh-
ren, Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel. 
0664/5761225
Jagdtrophäen, Münzen und Uhren, 
Schmuck, alte Schlösser, Beschläge, Pri-
vatkauf, Tel. 0677/63370662
Kaufe Münzen aller Art, Papier-
geld, Armbanduhren etc. Tel. 
0681/10870479

Suche Brunnenringe , sowie Brun-
nenabdeckung mit Einstieg, Tel. 
0699/88449289
Suche Welleternitplatten, Tel. 
0699/88449289
Suche günstigen Rasenmäher im 1A 
Zustand, Tel. 0664/2042412 

BABY- & KINDERARTIKEL
Kinderwagen, 4-teilig, Babyschale, Tra-
getasche, Sitz-Schlafen, Regenschutz, € 
100,-; Ca. 100 Teile Kinderkleidung von 
0-3 Jahre, € 0,50/Stk. Tel. 0664/1782432
Neuwertiges Kinder-Autobett, blau-
gelb, mit Einsatz u. Matratze, € 150,- Tel. 
0664/5530635

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Mountainbike, gebraucht, € 90,- Tel. 

0664/2772175
1 Damen- und 1 Herren-Fahrrad, KTM, 
wie neu, um € 350,- Tel. 0664/5530635
Oldtimer-Rennrad KTM, BJ. ca. 1975 zu 
verkaufen, € 250,- martin@artner.org; 
Tel. 0676/4327827

ALTENPFLEGE

24 h Betreuungsagentur Uranschek 
Gebildete, deutschsprechende Betreu-
ungskräfte vorwiegend aus Lettland, 
Tel. 0664/2600858

VERSCHIEDENES
Verein Achterbahn Steiermark On-
line-Selbsthilfegruppen & Krisente-
lefon für Menschen mit psychischen 

Problemen Info: Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr 
Tel. 0680 /3001020 www.achterbahn.st
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Magersüchtigen und Bulimike-
rInnen. Alle Infos unter: www.mager-
sucht.or.at und fb: Selbsthilfegruppe 
Magersucht für Angehörige
Eine besondere Geschenkidee, eine 
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine 
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch 
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr, 

Saubere Kleidung  
mit...

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

TON- & LICHTVERLEIH
PYROTECHNIK

BARWAGEN

VERLEIH KARAOKE

DJ

Knospig, blühende 

Rosen in vielen 

Sorten und Farben

Ab 19,90 €

Ein ideales 

Sommergeschenk

Josef Seemann verstorben
Der ehemalige Weizer Tischle-
rei-Unternehmer Josef Seemann 
ist kürzlich verstorben. Neben 
seinem beruflichen Engagement, 
dem stetigen Ausbau der Tischlerei 
Seemann, mit welcher er in einem 
breiten Spektrum - vom Möbelbau 
bis zur Inneneinrichtung von Schif-
fen - erfolgreich war, betätigte sich 
der Weizer leidenschaftlich als Se-
gelflieger und Sportboot-Skipper. 
Als richtiger Gentleman war er auch gern gesehenes Mitglied 
im Weizer Sparverein der Gentlemen. Josef Seemann wird 
vielen Weizer*innen als ganz besonderer Mensch und Freund 
in liebevoller Erinnerung bleiben. Die Redaktion des Weizer 
Bezirksjournals zeigt sich vom Tod tief betroffen.
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sich auf Sie: eine lebendige, liebenswer-
te, intelligente Frau. Tel. 0664/3246688 
www.sunshine-partner.at
Erika 63 J., sucht ehrlichen treuen ro-
mantischen Partner für gemeinsame 
Unternehmungen... Tel. 0664/3246688 
www.sunshine-partner.at
Manfred 68 J., großer fescher Mann  
mit Stil sucht Partnerin die gerne reist 
und für spontane Unternehmungen  
offen ist... Tel. 0664/3246688 www. 
sunshine-partner.at
Suche eine nette Frau 70-75 Jahre, 
wenn du auch alleine bist ruf mich an 
Tel. 03172/3751

BEKANNTSCHAFT
Suche Leute zwischen 35 und 40 Jahre 
für Freizeitaktivitäten (E-Bike fahren; 
spazieren gehen...) in Weiz und er nä-
heren Umgebung. Bitte nur seriöse An-
gebote. Anfragen per E-Mail an: biene.
maja85@gmx.net

STELLENANGEBOTE
Reinigungskraft für Privathaushalt in 
Gleisdorf gesucht, ca. 4 Std/Woche, Tel. 
0664/7877455
Suche verlässliche Hauhaltshilfe, 2 mal 
im Monat, Tel. 0664/9181121
Gerüstbau Zengerer sucht ab sofort 
für Standort Kumberg Gerüstarbeiter/
Innen. Ab € 13,48 bis € 17,13 brutto lt. 
KV (je nach Qualifikation), Überzahlung 
möglich. Führerschein B, C, E zu B von 
Vorteil. Tel. 03132/2262, mail: office@
geruestbau-zengerer.at
Wir suchen dich ! Friseur/in Vollzeit, 
Teilzeit, eventuell Geringfügig. Hast 
du Lust in einem familiären Umfeld zu 
arbeiten? Bezahlung lt. Kollektiv ab € 
1770,- brutto. Überbezahlung je nach 
Qualifikation! Melde dich einfach bei 
mir! Gudrun Kern 8673 Ratten Kirchen-
viertel 158, Tel: 03173/2278

DIENSTLEISTUNGEN

Professionelle Fahrzeugaufberei-
tung, Innenreinigung, Außenreini-
gung, Autopflege, Lackaufbereitung, 
Handwäsche, Verkauf von Profi-Pfle-
geprodukten. Wir sind die Experten 
für ihre Autoaufbereitung, Autoreini-
gung in der Steiermark. Termine: Tel. 
0676/4502950  www.autoputzer.at
Schleife Messer und Scheren. Hr. 
Schwarz, Hartbergstraße 40, 8200 Gleis-
dorf, Tel. 03112/4028

ZU VERMIETEN
Weiz / Raimundgasse: Sonnige 
möblierte 2-Zimmerwohnung mit Bal-
kon, 63 m2 Wfl., Parkplatz, Provisionsfrei! 
Miete: € 590,- Tel. 0664/4828002
Gemeinde Thannhausen/Trennstein: 
2 Einstellplätze für Wohnmobile oder 
PKW. Ab Juni 2023, Tel. 0664/9357175

REALITÄTEN ZU KAUFEN 
GESUCHT

Ackerfläche, eben ab 0,5 ha in Raum 
Gleisdorf, Fürstenfeld zu kaufen ge-
sucht. Tel. 0680/1213146
Suche kleine Ferienwohnung im Raum 
Strallegg, Alpl, St. Kathrein am Hauen-
stein und Umgebung in der Natur zu 
kaufen bis maximal € 80.000. Keine Ma-
kler! Privat! Tel. 0650/2346611

Tel. 0664/8583724. Mail: olivia@schatz-
mayr.com, Instagram: olivia.schatzmayr

PARTNERSUCHE
„In 7 Minuten zum Liebesglück“ - 
Speed-Dating für alle Altersklassen am 
10.6. im Gasthaus Dokl, Gleisdorf. Die 
Gruppen werden altersentsprechend 
zusammengestellt, die Startzeit wird 
am Tag vor dem Termin bekanntgege-
ben. Die Teilnahmegebühr beträgt € 
25,-, diese wird vor Ort kassiert und be-
inhaltet ein Glas Begrüßungssekt. Infos 
und Anmeldung unter 0681/81689939 
(Helga Papst) oder www.date4you.at. 
Der Anmeldeschluss ist am 8.6.!
FOTO-KATALOG – mit echten Fotos 
unserer partnersuchenden Damen und 
Herren von 35-90 Jahren. Jetzt kos-
tenlos anfordern! Tel. 0664/3246688  
www.sun shine-partner.at
Franziska 42, Weibliche Frau sucht 
ihr Gegenstück... schwarze Haare 
und rehbraune Augen... ruf an!! Tel. 
0664/3246688 www.sunshine-partner.
at
Niveauvoller Akademiker 67 J., ein in-
teressanter, gutaussehender Mann freut 

Lebensbäume zum 

Geburtstag!

+ gratis Urkunde!

4. bis 13. Juni: Hainbuche

14. bis 23. Juni: Feige

24. Juni: Birke

25. Juni bis 4. Juli: 

Apfelbaum

Alle IMMOBILIEN unter:
www.neuimmo.com

NEUHOLD GmbH
IMMOBILIEN

Wir SUCHEN für 
unsere Kunden 
weitere Häuser, 
Wohnungen und 
Baugrundstücke 
im Bezirk Weiz 
und Umgebung.

Dr. Martin Kreim

0664/8494515

8160 Weiz, Marburgerstr. 104

8200 Gleisdorf, Bürgergasse 12
Individuelle Öffnungszeiten nach 
Terminvereinbarung per Telefon

Gertrud Treitler, 0664/8494510

St.Kathrein/Hauenst.: 
Beziehbares 
Einfamilienhaus auf 
3.300m² Bauland.
HWB-238, fGEE-2,48. 
KP 195.000,-

Hochenegg/Ilztal: 
Ein/-Zweifamilienhaus 
mit Potenzial in 
sonniger Kammlage. 
HWB-220, fGEE-3,61. 
KP 236.000,-

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

St.Ruprecht/Raab:
Sonnige 82m² 
Wohnung mit Terrasse 
und Grundstück.
HWB-37, fGEE-2,93
KP 169.000,-.

Kurt Tieber, 0664/8494514

www.herzenskuem
m

erer.at

„Es gilt Wege zu finden, wie man 
Trennungen möglichst ohne zu verlieren  
und ohne allzu tiefe Verletzungen 

Dr. Sandra Sebinger 
Plabutscherstraße 71 

8051 Graz 
0676/64 38 864

K O N F L I K T L Ö S U N G  D U R C H  FA I R E  
A U S S E R G E R I C H T L I C H E  V E R FA H R E N

Förderung möglich!

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 
www.gasthof-allmer.at

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern
uns um alles!
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Veranstaltungen – Juni - Juli 2023
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Ilz
So 25.6., 11 Uhr

Seiner & Lohr
Ein humoresker 

Doppeleingesang
Open Air, bei Schlechtwetter in 
der Halle. Reservierung erbeten 
- Tel. 0664/4575911, Musikbei-

trag € 10,- 
Bierwerkstatt Nestelberg

Passail

Markt  
Hartmannsdorf

So 2.7., 18 Uhr

WORTSchatz 2023
Präsentation der  

Siegertexte
Lassen Sie sich ein auf einen 

literarischen und musikalischen 
Sommerabend. Musikalischer 

Rahmen von „Klanglandschaft“ 
mit Werner

Reiter, Kurt Maier und Bernd 
Kohlhofer.

Literaturbrunnen am Dorfplatz 
bei Schlechtwetter im Dorfhof

Sinabelkirchen
So 2.7., 19 Uhr

„Der Onkel“
Lesung Michael Ostrowski

Karten Stmk. Sparkasse, Buch-
handlung Plautz, Trafik Sinabel-

kirchen
Sinabelkirchen, Gemeindesaal

Stift Rein
bis 6. Jänner 2024

Tägliche Führungen
Anmeldung nur für Gruppen 

notwendig (gruppe@stift-rein.
at) Möglichkeit zur Teilnahme am 

Chorgebet um 12 Uhr

Aktuelle Infos auf
www.stift-rein.at

 Kontakt/Info: 03124-51621-11
„Rein schauen: Ein Blick 
hinter Klostermauern“

Es ist ein beeindruckendes 
Erlebnis, im ältesten Zisterzi-
enserkloster der Welt „hinter 

Klostermauern“ zu blicken. Seit 
1129 leben Mönche im Stift Rein, 

fast neun Jahrhunderte zurück 
verfolgbar beten und arbeiten 

die Ordensmänner nach der Re-
gel des Heiligen Benedikt. Unsere 
Besucher können am Chorgebet 
der Mönche um 12 Uhr teilneh-

men. Die Besichtigung des Stiftes 
mit dem „Blick hinter die Kloster-
mauern“ dauert ca. 90 Minuten; 

empfohlene Aufenthaltszeit: zwei 
Stunden. Führungen sind täglich 

und ganzjährig nach Vereinba-
rung möglich.

Tel. 03124 51621 14  
www.stift-rein.at 

gruppe@stift-rein.at
Bibliothek

Weiz
Do 15.6., 19 Uhr

9. INTERNATIONALES
FINE CRIME™ FESTIVAL

CLAUDIA ROSSBACHER

"Steirerwahn"
NICOLE STRANZL

„Vergangen - Flamme des 
Bösen"

Kartenverkauf: Stadtbücherei 
Weiz, Buchhandlung Haas, 
Kulturbüro, Stadtservice, 

Servicecenter für Tourismus & 
Stadtmarketing sowie Kunshaus 

Online Shop.  
VVK: € 7,- AK: € 10,-

Kunsthaus Weiz

✚ Blutspendetermine
Do 1.6., 16-20 Uhr 

Sinabelkirchen, Sport- & Kulturh. 
Do 1.6., 16-19 Uhr 

St. Margarethen/R., Hügellandhalle
Di 6.6., 16-19.30 Uhr 

Markt Hartmannsdorf, Dorfhof
Mi 14.6., 10-13 & 14-19 Uhr 

Gleisdorf, Forum Kloster
So 18.6., 9.30-13.30 Uhr 

Passail, Pfarrsaal
Do 22.6., 15-20 Uhr 

Weiz, Rotkreuz-Bezirksstelle
Mo 26.6., 15-19 Uhr 

Puch bei Weiz, Mittelschule
Fr 30.6., 16-19 Uhr 

Strallegg, Mittelschule
Auf www.blut.at finden unsere Spen-

der*innen immer die aktuellen Termine.

Gutenberg
Der Neubeginn

Der Blick in die Natur zeigt uns, 
was es heißt, immer wieder neu zu 
beginnen. Jeder Baum, jede Blume, 

ja alles sprießt und erwacht neu. 
Der ständige Lauf der Sonne bringt 
uns täglich einen neuen Tag. Alles 

ist immer in Veränderung. Auch wir 
Menschen beginnen immer wieder 

neu. Selbstständig erneuert sich 
der ganze Körper alle sieben Jahre. 

Im Durchschnitt denken wir alle 
zweieinhalb Sekunden einen neuen 

Gedanken. Ja fast im „Sekunden-
takt“ beginnt in uns etwas Neues. 
Wir kennen alle den berühmten 

Neujahrsvorsatz. Wir nehmen uns 
etwas vor, anders zu tun als bisher. 
Neu zu beginnen heißt sich zu ver-
ändern. Veränderung ist bewusstes 
Tun. Bewusstes Tun setzt bewusstes 
Denken voraus. Wir alle sind mit un-
serem Umfeld im ständigen Kontakt. 
Viele Informationen prasseln wie ein 
Regen oft nebenbei auf uns ein. Wir 

sind gefordert, bewusst zu filtern und 
heraus zu finden, ja zu spüren, was 

unserem Wesen in unserer Endwick-
lung gut tut. Wohin wollen wir uns 

entwickeln? Die Antwort steht in 
unserem Herzen. Das Herz steht in 
ständiger Verbindung mit unserer 

Seele. Herzverbunden zu leben, nährt 
den Frieden in uns und den Frieden 

für die Menschen auf dieser Erde. 
 

Freitag 9. Juni 19:19 Uhr in 
Gutenberg.  „Haus zum offenen Wort“ 

Spiriabend Thema: „Hinsehen, 
annehmen, loslassen“ Ich bitte 

um kurze Voranmeldung unter Tel. 
0664/9182233 oder SMS

L E S U N G
BUCHAUTOR ROBERT PREIS
G R A Z E R  H E X E N J A G D

LITERATUR 
TRIFFT 

KULINARIK
24.6.2023

Datum:  Samstag, 24.6.2023, 18.00 Uhr
Ort:      Der Schrenk, Markt 20 in 8162 Passail
VK:      € 60,00 inkl. 3-Gänge Menü und Aperitif

mit Aperitif und 3-gängigem Menü 
vom Küchenchef Dominik Pucher

Kartenverkauf bei „Der Schrenk“ und in der 
Buchhandlung Plautz.

Der Schrenk | Markt 20 | 8162 Passail | Tel +43 3179 23 209
www.der-schrenk.at
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